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Mitmachen, staunen, ausprobieren – 
Troisdorf feiert den Digitaltag

Bericht auf Seite 6
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Mehr als 200 Arbeitsstun-
den geleistet
„Für ein Hebammenhaus braucht man Rotary“

Gemeinsam brachten Alexandra Weis (links) und Karin Streu vom 
Hebammenhaus mit den Rotariern Ralf Holtkötter (links) und Fritz 
Ploeger die Plakette zur Erinnerung an die große Hilfe durch den 
Rotary Club Troisdorf am Eingang an. Foto: Rotary Club/wed

„Ihr habt nicht nur ein Projekt unter-
stützt - ihr habt mitgeholfen, einen Ort 
möglich zu machen, der viele Familien 
begleiten und stärken wird. Das bleibt.“ 
Man merkte Karin Streu ihre Emotionen 
sehr deutlich an, als sie sich als Mit-
glied der Geschäftsleitung im Hebam-
menhaus Troisdorf beim Rotary Club 
Troisdorf (RC) für die vielfältige Unter-
stützung beim Aufbau des Hebammen-
hauses bedankte. Die Hebamme: „Wie 
sagt man doch: Um ein Kind groß zu 
bekommen, braucht es ein ganzes Dorf 
- um ein Hebammenhaus fertig zu be-
kommen, braucht es wohl einen Rotary 
Club.“ Vor drei Jahren hatte man erste 
Gespräche geführt, um auszuloten, wel-
che Hilfe notwendig und machbar sei. 
Rotary Troisdorf um Projektleiter Fritz 
Ploeger initiierte ein internationales 

Projekt daraus, so dass sich Clubs aus 
der Region und dem Ausland beteilig-
ten. Die lokalen RC-Mitglieder leisteten 
mehr als 200 Arbeitsstunden im hand-
werklichen Bereich durch Montagen 
oder Anstreicherarbeiten. Insgesamt 
unterstützte Rotary das Hebammen-
haus mit etwas mehr als 80.000 Euro. 
Ploeger dankte allen Beteiligten für 
den enormen Einsatz. Und dann noch 
einmal Karin Streu: „Als Hebamme 
begleite ich täglich neue Anfänge. Und 
ich weiß: Damit etwas gut auf die Welt 
kommt, braucht es Menschen, die Ruhe 
bewahren, mit anpacken und an die 
Sache glauben. Genau das wart ihr für 
unser Hebammenhaus.“ Anschließend 
montierten alle gemeinsam im Hausflur 
eine Plakette, auf der die Leistungen von 
Rotary Troisdorf aufgeführt sind. (wed)
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AWO Altenrath: Einladung zum Kino-Abend

Fest zur Eröffnung des Stadtteilzentrums Troisdorf-Mitte 
Termin: Sonntag, 28. Juni, 15 bis 
18 Uhr 
Ort: Johanneshaus, Kronprinzen-
straße 14, 53840 Troisdorf 
Das muss gefeiert werden - und zwar 
mit Ihnen.
Herzlich laden wir zum Eröffnungs-
fest des Stadtteilzentrums Mitte 
am 28. Juni zum Johanneshaus in 

der Kronprinzenstraße 14 ein. Von 
15 bis 18 Uhr gibt es Mitmach-
aktionen und Musik, Waffeln und 
Würstchen und einiges mehr. Das 
Stadtteilzentrum Mitte ist seit An-
fang des Jahres aktiv und hat seit 
April mit Antje Gensichen eine feste 
Leitung für alle Fragen rund um die 
Koordination und die Vernetzung. 

Die Trägerschaft liegt bei der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Troisdorf. 
Das Datum der Feier kommt nicht 
von ungefähr, denn: Das Stadtteil-
zentrum Mitte ist im von Grund auf 
sanierten Johanneshaus zu Hause. 
Am 28. Juni ist der bundesweite Tag 
der Architektur, und im Rahmen des 
Festes soll die gelungene Sanierung 

des nun mehr als 90 Jahre alten, 
großen Gebäudes ebenfalls gefeiert 
werden. Es wird sich zudem alles 
ums Thema „Bauen“ drehen: Von 
Architektenführungen durch das 
Johanneshaus bis zu einer großen 
Lego-Bauaktion für jedermann und 
-frau vor dem Johanneshaus. Alle 
Troisdorfer sind herzlich willkommen.

Am Montag, 6. Juli, ist Startschuss 
für den ersten AWO-Kinoabend. 
In gemütlicher Atmosphäre be-

ginnt in unserer Begegnungs-
stätte um 19:30 Uhr ein vom 
Publikum vor Ort ausgewählter 

Spielfilm. Für gekühlte Getränke 
zu Dorfpreisen wird bestens ge-
sorgt. 

Knabbereien dürfen gerne mitge-
bracht werden.
Wir freuen uns auf Euch.
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Digitaltag 2026: Troisdorf bietet Aktions-
woche für alle Generationen
Bundesweiter Digitaltag

Wie funktioniert Künstliche Intel-
ligenz im Alltag? 
Wie lassen sich digitale Angebote 
sicher nutzen? 
Und welche aktuellen und kom-
menden Entwicklungen prägen 
die Smart City Troisdorf? Antwor-
ten auf diese und viele weitere 
Fragen liefert die Digitaltag-Wo-
che in Troisdorf vom 22. bis 28. 
Juni.
Mit über 25 angemeldeten Aktio-
nen gehört Troisdorf erneut zu den 
aktivsten Städten beim bundes-
weiten Digitaltag. 
Die Angebote richten sich an 
Menschen jeden Alters und ma-
chen Digitalisierung ganz prak-
tisch erlebbar. 
Im Mittelpunkt steht dabei nicht 
nur das Ausprobieren digitaler 
Anwendungen, sondern auch der 
Austausch darüber, wie sich Trois-
dorf digital weiterentwickeln soll.

Angebote unter der Woche
Während der Aktionswoche finden 
in Troisdorf zahlreiche Veranstal-
tungen und Vorträge statt. 
Das Programm umfasst praxis-
nahe und verständlich aufberei-
tete Einführungen in Themen wie 
Künstliche Intelligenz, sicheres 
Bezahlen, eine sichere Medien-
nutzung im Alltag sowie digitale 
Angebote rund um die Gesund-
heitsvorsorge.

Auch für Kinder und Jugendliche 
hält die Aktionswoche vielfältige 
Mitmachangebote bereit. Sie ha-
ben unter anderem die Möglich-
keit, eigene Stop-Motion-Filme 
per App zu erstellen und digitale 
Spiel- und Kreativformate kennen-
zulernen.

Aktionstag am Samstag, den 
27. Juni
Höhepunkt der Digitaltag-Woche 
ist der zentrale Aktionstag am 
Samstag, 27. Juni, von 11 bis 16 
Uhr in der Fußgängerzone vor der 
Stadtbibliothek. 
Insgesamt zwölf Akteurinnen und 
Akteure präsentieren dort ihre 
Angebote und geben Einblicke in 
unterschiedliche Themenbereiche 
der Digitalisierung.
Besucherinnen und Besucher er-
wartet ein abwechslungsreiches 
Programm mit Vorträgen, Informa-
tionsangeboten und interaktiven 
Mitmachaktionen. 
Auch der Bereich Robotik ist ver-
treten: Interessierte können An-
wendungen kennenlernen, selbst 
ausprobieren - etwa durch das 
Programmieren von Fahrrobo-
tern - und sogar Industrieroboter 
eigenständig steuern.
Die Stadt Troisdorf lädt zudem 
aktiv zum Dialog ein. 
Im Fokus steht die Fortschrei-
bung der Smart-City-Strategie, 

bei der Bürgerinnen und Bürger 
ihre Ideen und Anregungen für die 
digitale Zukunft der Stadt einbrin-
gen können. Ein besonderes High-
light ist die Beteiligungsaktion 
„SmarTaSnacken“ am Stand der 
Stabsstelle Digitalisierung: Wer an 
einer Umfrage teilnimmt, erhält 
ein Gebäck in Form des Smart-Ci-
ty-Maskottchens SmarTa. 
Darüber hinaus können beim 
Wurfspiel kleine Gewinne wie 
SmarTa-Merchandise und Wim-
melbücher erzielt werden. 
Auch SmarTa selbst ist vor Ort und 
steht für Fotos zur Verfügung.
Für das leibliche Wohl ist eben-
falls gesorgt: 
Die Stadtwerke Troisdorf sind mit 
einem Wasserwagen vertreten, 
zudem wird frisches Popcorn an-
geboten.

Weitere Angebote und Ge-
winnspiel
Ein weiteres Highlight ist die di-
gitale Schnitzeljagd, die über die 
App Actionbound läuft und bei 
der attraktive Preise auf die Teil-
nehmenden warten. 
Als Hauptpreis winkt eine Ninten-
do Switch 2. Der zweite Platz ist 
mit einem StadtGUTSCHEIN im 
Wert von 100 Euro dotiert, der 
dritte Platz mit einem StadtGUTS-
CHEIN über 50 Euro. 
Die Plätze vier bis zehn erhalten 
jeweils einen Kinogutschein für 
das Cineplex.
Die Teilnahme an allen Angeboten 
ist kostenfrei und richtet sich an 
alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger - unabhängig von Al-
ter oder digitalen Vorkenntnissen.
Weitere Informationen zu den 
geplanten Aktionen gibt es unter 
www.troisdorf.de/digitaltag sowie 
unter www.digitaltag.eu.
Bitte beachten Sie unsere Teil-
nahmebedingungen, die am Stand 
der Pressestelle sowie in der App 
Actionbound eingesehen werden 
können.

Bericht zur Titelseite
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Der Wett-
kampf war 
geprägt von 
Frauenpower
Troisdorfer Schüt-
zenbruderschaft St. 
Sebastian 1924 e. V.
Am 13. Juni feierte die Troisdorfer 
Schützenbruderschaft St. Sebas-
tian 1924 e. V. ihr traditionelles 
Schützenfest.
Im Ringen um die Königs- und 
Prinzenwürden setzten sich in 
diesem Jahr erfreulicherweise 
die weiblichen Vereinsmitglieder 
durch.
Neue Schützenkönigin wurde 
Nicole Hirt. Über den Titel der 
Schützenprinzessin durfte sich 
Sarah Öztan freuen.

Die Pfänder gingen an:
Kopf: Gerd Ziegler, linker Flügel: 
Hildegard Sung-Spitzl, rechter 
Flügel: Wolfgang Gaeb, Schweif: 
Therese Durau-Weiß
Auch für Juna van Berk war es ein 
erfolgreicher Nachmittag. Mit ih-

rer Treffsicherheit sicherte sie sich 
die Würde der Bürgerkönigin.
Nach der Ehrung der Majestäten 
ließ man den Abend in geselliger 
Runde gemütlich ausklingen.
Die Schützenbruderschaft gra-
tuliert allen Würdenträgerinnen 

herzlich zu ihrem Erfolg und be-
dankt sich bei allen Teilnehmerin-
nen, Teilnehmern und Gästen für 
ein gelungenes Schützenfest. Mit 
Vorfreude blicken wir bereits auf 
die kommenden Veranstaltungen 
und das nächste Schützenjahr.
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Wie Abwasser sauber wird 
Tag der offenen Tür im Abwasserbetrieb Müllekoven

(rmh) Der Tag der offenen Tür beim 
Abwasserbetrieb Troisdorf zeigte ein-
drucksvoll, wie unsichtbar und zugleich 
unverzichtbar die Arbeit ist, die täglich 
unter unseren Straßen stattfindet. 
Schon am Vormittag strömten zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher auf 
das Betriebsgelände, wo ein vielfältiges 

Programm darauf wartete, die komple-
xen Abläufe der Abwasserreinigung 
verständlich und erlebbar zu machen. 
Mehr als 500 Gäste wurde im Laufe des 
Tages gezählt. Was sonst in geschlosse-
nen Becken, unterirdischen Leitungen 
und technischen Anlagen verborgen 
bleibt, wurde an diesem Tag transpa-

rent: Wie aus verschmutztem Wasser 
wieder ein sauberer, ökologisch un-
bedenklicher Stoff wird, der in die Sieg 
zurückfließen kann und welche enorme 
Bedeutung dies für Umwelt, Gesund-
heit und Gewässerschutz hat. Führun-
gen durch die verschiedenen Stationen 
der Kläranlage machten deutlich, wie 
viele Schritte nötig sind, um Abwasser 
zuverlässig nach strengen gesetzlichen 
Vorgaben zu reinigen. Von der mecha-
nischen Vorreinigung über biologische 
Prozesse bis hin zur modernen Nach-
klärung wurde anschaulich erklärt, wie 
jede Phase dazu beiträgt, Schadstoffe 
zu entfernen und natürliche Kreisläufe 
zu schützen. Besonders beeindruckend 
war für viele Gäste, wie präzise die 
technischen Systeme arbeiten und 
wie eng sie mit ökologischen Anforde-
rungen verzahnt sind. Mitarbeitende 
erläuterten, wie sensibel die Anlagen 
auf Belastungen reagieren und warum 
ein verantwortungsvoller Umgang mit 
Wasser im Alltag so entscheidend ist.
An interaktiven Ständen konnten 
Besucherinnen und Besucher selbst 
aktiv werden. Modelle zeigten, wie 
Regenwasserkanäle funktionieren, 
wie Rückhaltebecken Überflutungen 
verhindern und welche Rolle moderne 
Sensorik spielt, um Störungen frühzeitig 
zu erkennen. Kinder experimentierten 
mit natürlichen Filtermaterialien oder 
probierten aus, wie eine Kamera in 
Rohren Störungen findet, beobach-
teten, wie Schmutzpartikel aus dem 
Wasser verschwinden, und lernten 
spielerisch, warum Feuchttücher, Öle 
oder Medikamente nicht in die Toilet-
te gehören. Erwachsene informierten 
sich über aktuelle Herausforderungen 

wie Mikroplastik, Starkregenereignisse 
oder die steigenden Anforderungen an 
Energieeffizienz. Die Fachleute des Ab-
wasserbetriebs standen geduldig Rede 
und Antwort und machten deutlich, 
wie viel Know-how und kontinuierliche 
Weiterentwicklung hinter einem System 
steckt, das im Alltag meist nur dann auf-
fällt, wenn es einmal nicht funktioniert.
Besondere Aufmerksamkeit zog eine 
Vorführung zur digitalen Überwachung 
der Anlagen auf sich. Mit modernen 
Messsonden und automatisierten 
Meldesystemen wird heute in Echtzeit 
erfasst, wie sich Wasserqualität, Durch-
flussmengen oder Belastungsspitzen 
verändern. 
Diese Technologien ermöglichen es, 
schneller zu reagieren, Ressourcen 
gezielter einzusetzen und die Umwelt 
noch besser zu schützen. Viele Besucher 
zeigten sich überrascht, wie hoch der 
technologische Standard inzwischen 
ist und wie eng Umwelt- und Gewäs-
serschutz mit digitaler Infrastruktur 
verknüpft sind. Der Tag der offenen 
Tür vermittelte nach dem großen Um-
bau in 2004 nicht nur Wissen, sondern 
auch Wertschätzung für eine Aufgabe, 
die selten im Rampenlicht steht. Die 
Mitarbeitenden des Abwasserbetriebs 
zeigten mit großer Offenheit, wie ver-
antwortungsvoll sie mit den natürlichen 
Ressourcen umgehen und wie wichtig 
ihre Arbeit für die Lebensqualität in 
Troisdorf ist. Am Ende nahmen viele 
Gäste nicht nur neue Einblicke mit 
nach Hause, sondern auch ein stärkeres 
Bewusstsein dafür, dass nachhaltiger 
Gewässerschutz im eigenen Haushalt 
beginnt - bei jedem Liter Wasser, der 
den Abfluss hinunterfließt.

Alle Stationen waren sehr anschaulich gestaltet.
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Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung nachfolgender Widmungs-
verfügungen erfolgte gemäß § 15 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf am 17. 
Juni 2026 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Troisdorf unter der 
Internetadresse www.troisdorf.de/bekanntmachungen und wird hiermit nach-
richtlich veröffentlicht:

Öffentliche Bekanntmachung
nachfolgender

Widmungsverfügungen
Hier: Straßen in Troisdorf-Mitte

Gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen 
(StrWG NRW) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 23.09.1995 (SGV.

Durch die förmliche Widmung erhält die jeweilige Straße die Eigenschaften 
einer „öffentlichen“ Straße im Sinne des Straßen- und Wegerechts.
Die Pläne, aus denen die gewidmeten Straßenflächen ersichtlich sind, können 
auch während der Dienststunden im Rathaus Troisdorf, Kölner Straße 176, 
Zimmer 404 eingesehen werden.
Die öffentliche Bekanntmachung dieser Widmungsverfügungen wird durch 
die Bereitstellung im Internet (www.troisdorf.de) vollzogen. Auf die erfolgte 
Bereitstellung der öffentlichen Bekanntmachung und die Internetadresse 
wird im wöchentlich erscheinenden Rundblick, Ausgabe Troisdorf, als Amts-
blatt der Stadt Troisdorf, nachrichtlich hingewiesen.
Die Bekanntmachung vorstehender Widmungsverfügungen wird hiermit 
angeordnet; mit der Bekanntmachung wird die jeweilige Widmungsver-
fügung wirksam.
Troisdorf, den 26.05.2026

NRW.91) werden je als Gemeindestraße ohne Beschränkung des Gemeingebrauchs 
für den öffentlichen Verkehr gewidmet:
1.) Kronenstraße von Ravensberger Weg bis Mülheimer Straße
Die Widmung erstreckt sich, wie in dem beigefügten Lageplan dargestellt, auf die 
Flurstücke Gemarkung: Troisdorf, Flur 10, Nrn. 2544, 2568, 2580, 2578, 2548, 
2445, 2424, 2564, 2574, 2448, 2463, 2465, 2464, 2427, 2422, 2126, 2124, 
2123 und Teil aus Nr. 2595.
2.) An der Stadthalle
Die Widmung erstreckt sich auf die Flurstücke Gemarkung: Troisdorf, Flur 10, 
Nr.2570, 2533, 2584, 2572 sowie jeweils ein Teil aus 2569, 2532, 2534, 2573 
und 2583.
3.) Kaiserstraße
Die Widmung erstreckt sich auf die Flurstücke Gemarkung: Troisdorf, Flur 10, Nr. 
2565, 2576, 2549, 2551, 2582, 2558.
4.) Platz der Menschenrechte 
Die Widmung erstreckt sich auf die Flurstücke Gemarkung: Troisdorf, Flur 10, Nr., 
2559, 2562 und 2554.

Stadt Troisdorf
Der Bürgermeister
gez. Alexander Biber
Bürgermeister
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die jeweilige Widmungsverfügung kann vor dem Verwaltungsgericht 
Köln, Appellhofplatz, 50667 Köln, binnen eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle 
Klage erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den 
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen.
Sie soll einen bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angege-
ben, die angefochtene Verfügung soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt 
werden.
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Erweitertes Angebot zum Bürgerdialog
Telefonische Sprechstunde mit dem Bürgermeisterbüro

Troisdorfer Gremien tagen im Sommer 2026
Neuer Sitzungstermin für Ausschuss für Schule und Sport

Die Stadtverwaltung Troisdorf er-
weitert ihr Angebot für den Bür-
gerdialog. 
Die für Bürgeranliegen zuständige 
Mitarbeiterin im Bürgermeister-

büro, Katja Ritterbach, bietet ein-
mal im Monat eine telefonische 
Sprechstunde an.
Die nächste Sprechstunde findet 
am

Mittwoch, den 24.06.2026 
von 15:00 bis 16:00 Uhr
statt. 
In diesem Zeitraum können Bürge-
rinnen und Bürger ihre Anliegen, 

Fragen oder Beschwerden direkt 
mit Frau Ritterbach unter der Ruf-
nummer 900-113 besprechen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

In den Monaten Juni, Juli und Au-
gust 2026 finden Sitzungen ver-
schiedener Troisdorfer Ausschüsse, 
Beiräte und des Stadtrates statt. 
Bürger*innen sind eingeladen, 
sich über wichtige Themen und 
Entscheidungen der Lokalpolitik 
zu informieren.
Hier sind die Termine und Orte 
der Sitzungen:

Dienstag, 7. Juli:
Stadtrat, 18:00 Uhr, Stadthalle 
Troisdorf, Kölner Straße 167, 53840 
Troisdorf
Donnerstag, 16. Juli:
Ausschuss für Schule und Sport, 
18:00 Uhr, Rathaus Troisdorf, Sit-
zungssaal A, EG, Kölner Straße 176, 
53840 Troisdorf
Donnerstag, 27. August:

Seniorenbeirat, 15:00 Uhr, Rathaus 
Troisdorf, Sitzungssaal B, 5. OG, Köl-
ner Straße 176, 53840 Troisdorf
Die für Mittwoch, den 24.06.2026 
geplante Sitzung des Ausschusses 
für Soziales, Senioren und Inklu-
sion wird in Absprache mit dem 
Ausschussvorsitzenden - mangels 
Tagesordnungspunkte - entfallen.
Die nächste Sitzung dieses Aus-

schusses ist für Mittwoch, den 
23.09.2026 vorgesehen.
Die Sitzungen sind öffentlich, sofern 
nicht anders angegeben. Alle inte-
ressierten Bürger*innen sind herz-
lich eingeladen, teilzunehmen und 
einen Einblick in die politischen Ent-
scheidungen ihrer Stadt zu erhalten.
Weitere Infos finden Sie unter 	
www.troisdorf.de/ratsinfo.
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Virtuelle Beratungsbüros der Stadt Troisdorf 
Digitale und offene Beratungsangebote

Kostenloses Angebot zum Rollatoren-Training
Mobil und sicher mit dem Rollator

Virtuelle Beratungsbüros der Stadt Troisdorf 

Alle aktuellen Informationen 
sowie den Zugang zu den vir-
tuellen Beratungsbüros finden 
Sie hier: www.troisdorf.de/be-
ratungsbüro

Die Stadt Troisdorf bietet mit ihren vir-
tuellen Beratungsbüros einen einfachen 
Zugang zu verschiedenen Beratungs-
leistungen. Je nach Thema stehen 
die Angebote entweder als offene 

Sprechzeiten im digitalen Raum 
oder als Terminberatung zur Ver-
fügung.
Ein Teil der Beratungsbüros ist während 
der jeweiligen Öffnungszeiten direkt er-

reichbar. Dazu gehören:
•	 Beratung und Hilfe für Bür-

ger*innen mit Migrations-
hintergrund

•	 Jugendbüro für Ausbildung 

und Beruf
•	 Senioren- und Pflegeberatung
Hier können Bürger*innen ohne vor-
herige Terminvereinbarung während der 
angegebenen Zeiten in den virtuellen 
Beratungsraum eintreten und ihr An-
liegen direkt besprechen.
Andere Angebote werden weiterhin 
ausschließlich mit vorheriger Termin-
buchung durchgeführt. Dazu zählen 
insbesondere:
•	 Bauberatung
•	 Wohnberechtigungsschein 

und Wohnungsvermittlung
•	 Frühe Hilfen Troisdorf
Die jeweiligen Zugangswege und Zeiten 
sind je nach Beratungsfeld unterschied-
lich und werden regelmäßig aktualisiert. 
Damit bietet die Stadt Troisdorf sowohl 
flexible Sofortkontakte als auch plan-
bare Einzeltermine - je nach Bedarf und 
Thema.

Bild: Designed by Freepik mit KI.

Donnerstag, 
25.06.2026, 
14:00-16:00 Uhr
Wo:
Lukaskirche Spich,
Evang. Friedenskirchengemeinde
Im Wiesengrund 1
53842 Troisdorf-Spich
Zusammen:

Im Anschluss bietet die Evang. 
Friedenskirchengemeinde mit 
Pfarrer Marc Jansen kostenlos 
Kaffee und Kuchen an.
Organisation:
Barbara Schwartz, Ortsvorsteherin 
Spich, in Zusammenarbeit mit der 
RSVG und mit Unterstützung der 
Firma Rahm.
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„Bezahlverfahren im Überblick“ 
Einladung zum Vortrag 

Jazzsession mit Hanno Busch
Kunsthaus Troisdorf

Bezahlverfahren im Überblick

Die Kreissparkasse Köln lädt anläss-
lich des Digitaltages der Stadt Troisdorf 
herzlich zu einem informativen Vortrag 
ein, der Ihnen einen umfassenden 
Überblick über aktuelle Bezahlver-
fahren, den Umgang mit Konto und 

Karten, Online- und Mobile-Banking, 
sicheres Bezahlen im Internet sowie 
Ihre Rechte und Pflichten bei Online-
Käufen bietet.
Der Vortrag findet an zwei Terminen in 
der Stadtbibliothek Troisdorf statt: am 

24. Juni 2026 um 17:00 Uhr und 
am 25. Juni 2026 um 18:15 Uhr.
Unsere Expertinnen und Experten aus 
dem Zahlungsverkehr erklären Ihnen 
praxisnah, welche Zahlungsmöglich-
keiten es heute gibt - von klassischen 

Kartenzahlungen über kontaktlose 
NFC-Lösungen bis hin zu modernen 
Online-Zahlungsoptionen - und zei-
gen, wie Sie Ihr Girokonto und Ihre 
Karten optimal verwalten. Sie erhalten 
wertvolle Tipps zur sicheren Nutzung 
von Online- und Mobile-Banking, ler-
nen, Phishing, Malware und andere 
Gefahren im Netz zu erkennen und zu 
vermeiden. Sie erhalten einen klaren 
Überblick über Ihre Verbraucherrech-
te bei Online-Käufen, einschließlich 
Widerruf, Rücksendung und Gewähr-
leistung.
Der Vortrag ist kostenfrei und sowohl 
mit als auch ohne vorherige Anmel-
dung möglich. Wer möchte, kann sich 
bis zum 20. Juni 2026 per E-Mail 
unter maurice.schrage@ksk-ko-
eln.de anmelden, um sich einen Platz 
zu sichern.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, 
spannende Diskussionen und den ge-
meinsamen Austausch.
Ihr Team der Kreissparkasse Köln 
- gemeinsam fit für die digitale 
Zahlungswelt!

Hanno Busch zählt zu den viel-
seitigsten Gitarristen der deut-
schen Jazz- und Popszene. 

Am Montag, 6. Juli 2026, lädt das 
Kunsthaus Troisdorf zur nächsten 
Jazzsession in die Mülheimer Stra-
ße 23 ein. Als besonderer Gast 
ist der Gitarrist Hanno Busch mit 
dabei.
Hanno Busch zählt zu den vielsei-
tigsten Gitarristen der deutschen 
Jazz- und Popszene. Er spielte 

unter anderem mit der WDR- und 
NDR Big Band, in der „heavyto-
nes“-Band der TV-Show TV total, 
bei Peter Herbolzheimer sowie 
zahlreichen weiteren Projekten. 
Seit 2021 ist er Gitarrist bei Disko 
No. 1, der Band von Jan Delay. 
2018 wurde er mit dem Echo Jazz 
ausgezeichnet, 2026 erhielt er 

den WDR Jazzpreis. Seit 2024 ist 
er zudem Professor für Gitarre und 
Ensemble Jazz/Pop an der Hoch-
schule für Musik und Tanz Köln.
Trotz seines eng getakteten 
Terminplans nimmt sich Hanno 

Busch Zeit für die Jazzsession in 
Troisdorf. Der Auftritt hat auch 
eine persönliche Komponente: 
Urs Wiehager, Christian Oschem 
und er sind seit Studienzeiten am 
Conservatorium in Hilversum eng 
verbunden. Die Hausband freut 
sich entsprechend besonders auf 
diesen letzten Termin vor der Som-
merpause.
Eintritt und Spenden
Der Eintritt zur Jazzsession im 
Kunsthaus Troisdorf ist frei. Spen-
den zur Unterstützung der Musi-
ker*innen sind willkommen.
Weiterführende Informatio-
nen
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Weitere Auskünfte erhalten 
interessierte Bürger*innen beim 
Kunsthaus Troisdorf, Mülheimer 
Straße 23, telefonisch unter 
02241 / 900-456 oder per E-Mail 
an kunsthaus@troisdorf.de.
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Achtsamer Spaziergang mit Methoden vom Waldbaden
Portal Wahner Heide

Digitaltag 2026
Stadtbibliothek Troisdorf lädt zur Aktions-
woche für Kinder und Familien ein

Das Portal Wahner Heide Troisdorf 
lädt am Freitag, 26. Juni 2026, zu 
einem achtsamen Spaziergang durch 
die Wahner Heide ein. Unter dem Titel 
„Achtsamer Spaziergang mit Metho-
den aus dem Waldbaden“ erhalten 
die Teilnehmenden die Gelegenheit, 
die Natur bewusst wahrzunehmen 
und für einige Stunden Abstand vom 
Alltag zu gewinnen.
Gemeinsam mit Irina Wünschmann-
Dick begeben sich die Teilnehmenden 
auf eine entspannte Auszeit in der 
Natur. Nach ruhigen Atemübungen 
führt der Spaziergang achtsam durch 
die Wahner Heide. Dabei stehen das 
bewusste Erleben der Umgebung und 
die Aktivierung der Sinne im Mittel-
punkt. Immer wieder wird innegehal-
ten, um Geräusche wahrzunehmen, 
die Natur zu beobachten, Düfte zu 
entdecken oder verschiedene Ein-
drücke bewusst zu spüren. Zum Ab-
schluss klingt die Veranstaltung bei 
einer Tasse Tee in entspannter Atmo-

sphäre aus.
Achtsamkeit in der Natur kann sich 
positiv auf das körperliche, geistige 
und seelische Wohlbefinden auswir-
ken und bietet eine Gelegenheit, neue 
Kraft zu schöpfen.
Die Veranstaltung beginnt um 16 Uhr 
und dauert etwa drei Stunden. Treff-
punkt ist der Parkplatz hinter dem 
Aggerstadion an der Schranke zum 
Wald in der Taubengasse in Troisdorf.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Teilnehmerzahl ist auf zwölf Per-
sonen begrenzt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich bei der Tourist-Informati-
on Burg Wissem unter Telefon 02241 
900-456 oder per E-Mail an tourist-
information@troisdorf.de.
Die Veranstalter bitten darum, festes 
Schuhwerk, der Witterung angepass-
te Kleidung, ausreichend Getränke 
sowie einen kleinen Snack mitzu-
bringen.
Die Veranstaltung wird vom Portal 
Wahner Heide angeboten.

Anlässlich des bundesweiten Digital-
tags beteiligt sich die Stadtbibliothek 
Troisdorf mit einer abwechslungsrei-
chen Aktionswoche vom 25. bis 27. 
Juni 2026. Kinder und Familien sind 
eingeladen, digitale Technologien ken-
nenzulernen, gemeinsam zu spielen 
und die vielfältigen digitalen Angebote 
der Bibliothek zu entdecken.
Als Ort für Bildung, Digitalisierung und 
Begegnung bietet die Stadtbibliothek 
verschiedene Veranstaltungen für jun-
ge Besucherinnen und Besucher an. 
Den Auftakt macht am 25. Juni von 
15 bis 17:30 Uhr ein Switch-Gaming-
Nachmittag für Kinder ab sechs Jahren. 
Gemeinsam kann dabei „Mario Kart 
World“ gespielt werden. Für die Teil-
nahme ist eine Anmeldung per E-Mail 
erforderlich.
Am 26. Juni findet um 16 Uhr ein Di-
gitaltag-Kinonachmittag mit Bastelak-
tion für Kinder ab sechs Jahren statt. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 

Aufgrund des begrenzten Platzange-
bots wird jedoch eine frühzeitige Teil-
nahme empfohlen.
Den Abschluss bildet der Aktionstag 
am 27. Juni vor der Stadtbibliothek. 
Besucherinnen und Besucher können 
sich auf ein Glücksrad, einen Infostand 
zu den digitalen Angeboten der Bib-
liothek sowie eine Roboter-Arena für 
Kinder freuen. Darüber hinaus laden 
weitere Stände der Stadt Troisdorf zum 
Mitmachen und Ausprobieren ein.
Mit der Aktionswoche möchte die 
Stadtbibliothek Troisdorf die Chancen 
der Digitalisierung erlebbar machen 
und Menschen jeden Alters dazu ein-
laden, digitale Angebote spielerisch 
kennenzulernen.
Anmeldungen für den Switch-Ga-
ming-Nachmittag sind per E-Mail an 
Stadtbibliothek@Troisdorf.de möglich. 
Weitere Informationen finden Interes-
sierte auf der Website der Stadtbiblio-
thek Troisdorf.
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Ein Haus voller Musik

Musikschule zeigt ihre Vielfalt

Schulleiter Jan Jaing erläutert in einem Gespräch die Möglichkeiten 
der Musikproduktion in einem Studioarbeitsraum der Musikschule.

Viele Besucherinnen und Besu-
cher verfolgen eine Aufführung 
beim Tag der offenen Tür vor 
dem Gebäude der Musikschule 
Troisdorf.

Die Musikschule Troisdorf präsen-
tierte sich am letzten Sonntag, 
den 14.06.2026 als lebendiger 
Ort musikalischer Praxis. 
Zwischen 11 und 15.30 Uhr nutz-
ten zahlreiche Besucher*innen die 
Gelegenheit, Instrumente auszu-

probieren, Aufführungen mitzu-
erleben und mit Lehrkräften ins 
Gespräch zu kommen.
Schon kurz nach Beginn füllten 
sich Räume und Flure merklich. 
Vor allem Familien prägten das 
Bild, viele auf der Suche nach 
einem passenden Einstiegsinst-
rument. 
Das Angebot reichte von Schlag-
zeug über Streich- und Tastenins-
trumente bis hin zu Gesang und 
E-Gitarre.
Musikproduktion als zusätz-
licher Schwerpunkt
Besonderes Interesse galt erneut 
dem Bereich Musikproduktion. Im 
Studio der Musikschule konnten 
Gäste nachvollziehen, wie Auf-
nahmen entstehen und welche 
Rolle technische und künstlerische 
Entscheidungen im Produktions-
prozess spielen. 
Schulleiter Jan Jaing sprach von 
einem wichtigen Schritt hin zu 
einer erweiterten musikalischen 
Bildung, in der analoge und di-
gitale Formen enger zusammen-
geführt werden.
Bühne im Garten als Zentrum 
des Tages
Im Außenbereich wurde die Bühne 
zum musikalischen Mittelpunkt. 
Ensembles, Kinderchor und Grup-
pen der Musikalischen Früherzie-
hung, sowie eine Schüler- und 
Lehrerband gaben in kurzen Auf-
tritten Einblicke in die Arbeit der 
Schule.
Auch die Beratungsangebote 
wurden stark genutzt. Viele Be-
sucher informierten sich über 
Unterrichtswege und Einstiegs-
möglichkeiten.
Weitere Infos zum Angebot der 
Musikschule Troisdorf erhal-
ten Sie auf folgender Website:  
www.troisdorf.de/musikschule
Musikschule Troisdorf
Römerstr. 61
53844 Troisdorf
Tel.: 02241 900-442
E-Mail: musikschule@troisdorf.de
Internet: www.troisdorf.de/musik-
schule
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„Gemeinsam etwas bewegen“
Bunter Aktionsnachmittag im Stadtteilpark 
Friedrich-Wilhelms-Hütte

	 Anzeige

HeMa Zaunsysteme realisiert neue Referenz mit einem GARDA-
Zaun in Düsseldorf

Unter dem Motto „Gemeinsam etwas 
bewegen“ lädt das Mehrgenerationen-
haus der Stadt Troisdorf in Kooperation 
mit der Praxis für Ergotherapie, Logopä-
die & Physiotherapie „Therapielotsen“ 
am Freitag, 26. Juni 2026, von 14:00 
bis 17:00 Uhr zu einem bunten Aktions-
nachmittag in den Stadtteilpark Fried-
rich-Wilhelms-Hütte ein. Im Rahmen 
der bundesweiten Aktionswoche gegen 
Einsamkeit erwartet Besucherinnen und 
Besucher ein vielfältiges, kostenloses 
Programm mit professionell angeleite-

ten Workshops rund um Gesundheit, 
Bewegung und Gemeinschaft.
Geboten werden unter anderem 
Muskelentspannung nach Jacobson, 
Lachyoga, Handmobilisation, Rollato-
rentraining, Fußgymnastik und Gleich-
gewichtstraining sowie Spiel- und 
Spaß-Aktionen für Groß und Klein. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen, an diesem Tag Teil eines 
aktiven Miteinanders zu sein und die 
zahlreichen Mitmach-Angebote zu ent-
decken.

Weitere Informationen gibt es beim 
Mehrgenerationenhaus Troisdorf unter 

Tel. 02241-900795 oder per E-Mail an 
mgh@troisdorf.de

Die HeMa-Zaunsysteme GmbH, mit 
Standorten in Düsseldorf und Trois-
dorf, hat in einem parkähnlich an-
gelegten Garten in Düsseldorf eine 
neue Referenzanlage umgesetzt. 
Zum Einsatz kam der Design-Zaun 
„GARDA“, ergänzt durch ein ein-
flügeliges Tor, das sich harmonisch 
in das Gesamtbild der Anlage ein-
fügt. Das Unternehmen realisiert 
Zaun- und Torsysteme für private 
und gewerbliche Projekte. Neben 
klassischen Zaunanlagen gehören 
auch Torlösungen - sowohl handbe-
trieben als auch elektrisch gesteu-

ert - zum Leistungsspektrum. Damit 
lassen sich unterschiedliche Anforde-
rungen flexibel abbilden, ohne dass 
das ästhetische Gesamtkonzept ver-
loren geht. Die klare Linienführung 
des GARDA-Zauns strukturiert das 
Grundstück und setzt zugleich einen 
modernen Akzent. Gleichzeitig bleibt 
die offene, parkähnliche Gestaltung 
des Gartens erhalten. Die feuerver-
zinkte Ausführung mit einer Beschich-
tung in Anthrazit Feinstruktur (RAL 
7016) sorgt für Langlebigkeit und 
Witterungsbeständigkeit und unter-
stützt den zeitlosen Charakter der An-
lage. Das modulare System des GAR-
DA-Zauns bietet zahlreiche Varianten, 
sodass Zaun- und Toranlagen flexibel 
an architektonische Gegebenheiten 
und individuelle Anforderungen an-
gepasst werden können. Das Projekt 

in Düsseldorf zeigt, wie Funktionali-
tät, Materialqualität und Gestaltung 

harmonisch miteinander kombiniert 
werden können.
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Benefizkonzert und offene 
Chorprobe
Öffentliche Veranstaltungen der Musik-
schule Troisdorf

Flyer für das Event ‚Mucke für die Katz!‘, mit Informationen zur Musik-
veranstaltung und zum gemeinnützigen Zweck zugunsten von Katzen

Am Samstag, den 20.06.2026, um 
11 Uhr, lädt sie die Musikschule 
Troisdorf zum Benefizkonzert „Mu-
cke für die Katz!“ in die Aula der 
Rupert-Neudeck-Schule ein. Der 
Eintritt ist frei, Spenden kommen 
dem Tierheim Troisdorf zugute. Mu-
sikzwerge-Gruppen sowie der Kin-
derchor „SternTöne“ gestalten ein 
liebevoll inszeniertes Programm 
rund um das Thema Tiere - mit viel 
Fantasie, Spielfreude und musikali-
schen Bildern zwischen Schnurren, 
Pfoten und Klanggeschichten.
Nur wenige Tage später öffnet der 
Konzertchor TroCanto seine Türen 
für Interessierte. Der Chor ist seit 
Jahren ein fester Bestandteil des 
kulturellen Lebens in Troisdorf und 

prägt die Musikszene der Stadt als 
Ensemble der Musikschule ent-
scheidend mit. Am Mittwoch, den 
24.06.2026, um 18:20 Uhr, findet 
im Musikzentrum und Pfarrheim, 
Gerhardstraße 5 in Troisdorf, eine 
offene Probe statt. Neue Sänge-
rinnen und Sänger sind eingela-
den, mitzusingen, die Proben-
arbeit kennenzulernen und sich 
über eine mögliche Mitwirkung 
im Chor zu informieren. Weitere 
Auskünfte erteilt die Musikschule 
Troisdorf, Römerstraße 61, 53840 
Troisdorf, Tel. 02241 900-442, 
Mo.-Do. 14:00-17:00 Uhr, E-Mail: 
musikschule@troisdorf.de, 	  
Internet: www.troisdorf.de/musik-
schule.
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Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg - Classic (A1) sind in der Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwert-
steuer. 1Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für gewerbliche und private Einzelkunden, Bonität 
vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. Stand 05/2026. Abbildung enthält Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Für das Fahrzeug liegen nur noch Ver-
brauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

z. B. ID. Polo Life 155 kW (211 PS) 52 kWh 1-Gang-Automatik
Energieverbrauch (kombiniert) 13,3 kWh/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert) 0 g/km, Stromverbrauch Innenstadt (niedrig) 9,7 
kWh/100 km, Stromverbrauch Stadtrand (mittel) 10,1 kWh/100 km, Stromverbrauch Landstraße (hoch) 12,0 kWh/100 km, Stromver-
brauch Autobahn (extra hoch) 17,5 kWh/100 km, Elektrische Reichweite (kombiniert) 454 km, Elektrische Reichweite (innerorts) 597 km, 
CO2-Klasse (CO2-Emissionen kombiniert) A

Angebot Nr. 0657018A0N, Lackierung: Pythongelb Metallic, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit kabelloser Ladefunktion, Infotainment-System 
mit 32,7-cm-Display, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, LED-Scheinwerfer, „Light Assist“, Automatische Distanzrege-
lung ACC, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich. Rückfahrkamera „Rear View“, „Side Assist“, Ladekabel Mode 
3 Typ 2, 16A, „Air Care Climatronic“ u.v.m

Eine Spur Extra. Der neue vollelektrische ID. Polo

Jetzt bei HOFF bestellbar.
Entdecken Sie den neuen ID. Polo

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-693
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-266, autohaus-hoff.de

Jetzt finanzieren 
ab 195,00 €1,2

Fahrzeugpreis inklusive Abholung Autostadt: 34.555,00 €1,2 Laufzeit: 48 Monate
Volkswagen- und Hoff Kaufprämie: 4.556,00 €1,2 Gesamtbetrag: 31.678,35 € 1,2

Hoff Sale Aktionspreis: 29.999,00 €1,2 Sollzinssatz (gebunden): 1,97 %
Anzahlung: 5.000,00 €1,2 Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Nettodarlehnsbetrag: 24.999,00 €1,2 Zinsen: 1.679,35 €1,2  
Darlehnssumme: 26.678,35 € 1,2 47 monatliche Raten 195,00 € 1,2

  Restrate 17.513,35 € 1,2
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Aktuelle Verkehrsmeldungen für Troisdorf
Arbeiten und Straßensperrungen im Stadtgebiet 

Die Stadt Troisdorf informiert über 
aktuelle und bevorstehende Ver-
kehrsbeschränkungen im Stadt-
gebiet.
Friedrich-Wilhelms-Hütte
Am 20. Juni wird die Kruppstraße 
im Bereich der Hausnummern 4 bis 
10 für den Verkehr gesperrt. Grund 
der Maßnahme ist eine temporäre 
Straßensperrung. 
Verkehrsteilnehmende werden ge-
beten, den Bereich zu umfahren 
und mögliche Verzögerungen bei 
der An- und Abfahrt einzuplanen.
Müllekoven

Von 15. Juni bis 26. Juni wird die 
Dorfstraße im Bereich der Haus-
nummer 36 aufgrund der Er-
neuerung von Hausanschlusslei-
tungen voll gesperrt. 	  
Verkehrsteilnehmende werden 
gebeten, den gesperrten Bereich 
weiträumig zu umfahren und die 
ausgeschilderten Umleitungen zu 
beachten.
Sieglar
Aufgrund eines Schienenbruchs im 
Kreisverkehr Pastor-Böhm-Straße/
Spicher Straße muss dieser als Not-
fallmaßnahme vom 19. Juni, ab 12 

Uhr, bis 21. Juni, 18 Uhr, voll ge-
sperrt werden.
Von 15. Juni bis 19. Juni wird die 
Lessingstraße im Bereich der Haus-
nummern 17 bis 19 aufgrund einer 
Kanalstörung mit Fahrbahnabsen-
kung voll gesperrt. Verkehrsteil-
nehmende werden gebeten, den 
Bereich zu meiden und den ausge-
schilderten Umleitungen zu folgen.
Mitte
Die bestehende vorübergehen-
de Verkehrsbeschränkung in der 
Schloßstraße wird bis einschließ-
lich 3. Juli verlängert. Im Bereich 

der Hausnummern 35 bis 45 bleibt 
die Fahrbahn voll gesperrt. Grund 
der Maßnahme ist die Verlegung 
einer Stromleitung von einer Ober-
leitung in ein Erdkabel. Verkehrs-
teilnehmende werden gebeten, 
den Bereich zu umfahren und die 
ausgeschilderte Verkehrsführung zu 
beachten.
Die Stadt Troisdorf bittet alle be-
troffenen Verkehrsteilnehmer*innen 
um Verständnis und Rücksichtnah-
me während der Arbeiten und emp-
fiehlt, die jeweils ausgeschilderten 
Umleitungsstrecken zu nutzen.
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Ausländeramt eingeschränkt erreichbar
Fortbildung am 1. und 2. Juli - Bürgerinnen und Bürger werden um Verständnis gebeten

Troisdorfs Newsletter für Ehrenamtliche 
Der Newsletter „Ehrenamt und Vereine“ informiert über Förderung und Co.

Ende: Rathaus Aktuell

Symbolbild zum Ehrenamt; Foto: Pixaby

Das Ausländeramt der Stadt Troisdorf 
ist am 1. und 2. Juli 2026 aufgrund 
einer zweitägigen Schulung nur 
eingeschränkt erreichbar. Während 

dieser Zeit stehen die Mitarbeiten-
den für Anfragen und Anliegen nur 
begrenzt zur Verfügung. Bürgerinnen 
und Bürger werden gebeten, dies bei 

ihrer Planung zu berücksichtigen.
In dringenden Fällen ist die Auslän-
derbehörde über das Funktionspost-
fach auslaenderamt@troisdorf.

de erreichbar.
Die Stadt Troisdorf bittet um Ver-
ständnis für die vorübergehenden 
Einschränkungen.

Ob im Sportverein, in der Nachbar-
schaftshilfe oder bei kulturellen 
Projekten: Das Ehrenamt hält Trois-
dorf zusammen. Damit die vielen 
engagierten Bürger*innen bei ihrer 
wertvollen Arbeit optimal unter-
stützt werden, setzt die Stadtver-
waltung bereits seit geraumer Zeit 

auf ein bewährtes Informationsme-
dium: den Newsletter „Ehrenamt 
und Vereine“.
Um noch mehr Aktive von diesem 
kostenlosen Service profitieren zu 
lassen, startet die Stadt jetzt eine 
Initiative zur Gewinnung neuer 
Abonnenten.

Wer den Newsletter abonniert, er-
hält vierteljährlich wichtige Infor-
mationen in drei Kernbereichen:
•	 Fördermittel und Finanzen: 

Gute Ideen benötigen oft finan-
zielle Unterstützung. Der News-
letter informiert regelmäßig 
über aktuelle Förderprogramme 
von Land, Bund und Stiftungen 
sowie über wichtige Antrags-
fristen, damit Projekte nicht am 
Budget scheitern.

•	 Weiterbildung und Qualifi-
zierung: Der Vereinsalltag wird 
digitaler und rechtlich komple-
xer. Die Redaktion stellt gezielt 
Fortbildungsangebote bereit 
- von Seminaren zum Daten-
schutz über Steuertipps für 
Vereine bis hin zu Workshops 
für erfolgreiche Mitgliederge-
winnung.

•	 Wichtige Informationen 
und Bekanntmachungen: 
Rechtliche Änderungen oder 
neue städtische Angebote 
landen direkt im Postfach. Der 

Newsletter erklärt praxisnah, 
was wichtig wird - seien es 
aktuelle Updates und Vergüns-
tigungen rund um die Ehren-
amtskarte oder ganz frisch die 
neuen, entlastenden Regelun-
gen zu den GEMA-Gebühren 
bei Vereinsfesten.

Das Abonnement ist komplett kos-
tenfrei, absolut unverbindlich und 
kann jederzeit mit wenigen Klicks 
beendet werden.
Die Anmeldung ist einfach und 
schnell erledigt: Auf der offiziellen 
Website der Stadt Troisdorf unter 
www.troisdorf.de steht im Bereich 
für Bürgerschaftliches Engagement 
das entsprechende Online-Formular 
bereit. Ein kleiner Klick, der für die 
eigene ehrenamtliche Arbeit einen 
großen Unterschied machen kann.
Ansprechpartner:
Pascal Kempf
Amt für Soziales, Wohnen und In-
tegration
Tel: 02241-900-9275
E-Mail: KempfP@Troisdorf.de
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Ein halbes Jahrhundert soziales Engagement
AWO-Oberlar feiert 50. Geburtstag mit Tag der offenen Tür

Bürgermeister Biber gratuliert Birgit Biegel zum Jubiläum.

(rmh) Zum 50. Geburtstag der AWO 
Troisdorf-Oberlar öffnete der Ortsver-
ein seine Türen weit und viele Men-
schen kamen. Der Tag der offenen Tür 
wurde zu einem lebendigen Fest der 
Begegnung, das eindrucksvoll zeigte, 
wie tief die AWO seit einem halben 
Jahrhundert im Stadtteil verwurzelt ist. 
Unter den zahlreichen Gästen befanden 
sich Bürgermeister Alexander Biber, Ver-
treter des AWO-Präsidiums aus Berlin, 
Delegierte des Kreisverbands Bonn-
Rhein-Sieg, Mitglieder des Vorstands 
der VR Bank sowie Repräsentanten aller 
Ratsfraktionen. Ihre Anwesenheit ver-
lieh dem Jubiläum nicht nur politischen 
Glanz, sondern würdigte auch die so-
ziale Bedeutung, die der Ortsverein seit 
Jahrzehnten für Oberlar bis heute hat.
Schon beim Betreten der Räume spürte 
man die festliche Atmosphäre. An die-
sem Tag verwandelten sich die ansons-
ten eher nüchternen Räume zu einem 
festlichen Ort, der nicht nur Treffpunkt 
von vielen Erinnerungen war, sondern 
auch Marktplatz herzlicher Begegnun-
gen. Für viele Menschen ist die AWO-
Oberlar ein Stück Heimat geworden. 
Die Vorsitzende Birgit Biegel eröffnete 
die Feier mit einer sehr persönlichen 
Ansprache, in der sie bewegt auf die 
Anfänge der Ortsgruppe zurückblickte. 
Sie erinnerte an die Zeit, als engagierte 
Bürgerinnen und Bürger in den frühen 
1970er-Jahren in Oberlar begannen, 
erste soziale Angebote zu organisieren. 
Damals noch mit wenigen Mitteln, aber 
mit umso größerem Willen, den Men-
schen im Stadtteil zu helfen. Aus kleinen 
Treffen in privaten Wohnzimmern ent-
wickelte sich Schritt für Schritt ein fes-
ter Anlaufpunkt, der schließlich in den 

1980er-Jahren in eigene Räume umzog 
und damit den Grundstein für die heuti-
ge Arbeit legte. Biegel sprach von „Mut, 
Zusammenhalt und dem Glauben da-
ran, dass Gemeinschaft immer stärker 
ist als jede Herausforderung“, und viele 
der Anwesenden nickten zustimmend.
Heute präsentiert sich der Ortsverein als 
moderner, vielseitiger Akteur im sozialen 
Leben Oberlars. Besonders sichtbar wird 
das durch die Kooperation mit der Ver-
braucherzentrale, die einmal im Monat 
Vorträge zu aktuellen Themen anbietet. 
Von Energiesparen über digitale Sicher-
heit bis hin zu Fragen des Alltagsrechts. 
Diese Veranstaltungen sind längst zu 
einem festen Bestandteil des Pro-
gramms geworden und ziehen regel-
mäßig zahlreiche Besucher an. Ebenso 
wichtig ist die Zusammenarbeit mit dem 
Pflegedienst „Lieber Zuhause“, der im 
AWO-Haus feste Sprechstunden ein-
gerichtet hat. Hier erhalten Angehörige 
und Pflegebedürftige kompetente Be-
ratung zu allen Fragen rund um Pfle-
gegrade, Unterstützungsmöglichkeiten 
und Entlastungsangebote. Dass diese 
Kooperationen so gut funktionieren, 
liegt nicht zuletzt an der Offenheit des 
Ortsvereins, neue Wege zu gehen und 
Angebote zu schaffen, die den Men-
schen wirklich helfen. Ein zentraler Pfei-
ler der AWO-Arbeit in Oberlar sind die 
42 ehrenamtlich Engagierten, die mit 
beeindruckender Kontinuität und Herz-
lichkeit dafür sorgen, dass der Verein 
lebendig bleibt. Sie organisieren Begeg-
nungscafés, begleiten ältere Menschen 
zu Arztterminen, helfen bei Formularen, 
packen bei Veranstaltungen an und sind 
oft einfach da, wenn jemand ein offe-
nes Ohr braucht. Ihr Engagement ist 

das Fundament, auf dem der Ortsver-
ein steht - und es wurde beim Jubiläum 
immer wieder ausdrücklich gewürdigt. 
Viele Gäste betonten, dass diese Ehren-
amtlichen nicht nur helfen, sondern ein 
Vorbild dafür sind, wie gelebte Solidari-
tät im Alltag aussehen kann.
Um die Zukunft des Vereins langfris-
tig zu sichern, wurde vor Kurzem ein 
Förderverein gegründet. Er soll helfen, 
finanzielle Spielräume zu erweitern, Pro-
jekte zu stabilisieren und neue Ideen zu 
ermöglichen. Die Entscheidung dazu fiel 
nicht aus einer Notlage heraus, sondern 
aus Weitsicht: Wer soziale Arbeit nach-
haltig gestalten will, braucht verlässli-
che Strukturen. Der Förderverein ist ein 
Schritt, der zeigt, dass die AWO Oberlar 
nicht nur auf ihre Geschichte blickt, son-
dern aktiv an ihrer Zukunft baut.
Während des Festes mischten sich 
Gespräche über Vergangenes und Zu-
künftiges, über Herausforderungen und 

Chancen. Viele Besucher erzählten von 
eigenen Erinnerungen: vom ersten Spie-
lenachmittag, von generationsübergrei-
fenden Begegnungen, von Momenten, 
in denen die AWO ihnen Halt gegeben 
hat. Andere informierten sich über ak-
tuelle Angebote oder nutzten die Ge-
legenheit, mit den Ehrengästen ins Ge-
spräch zu kommen. Die Stimmung war 
herzlich, offen und geprägt von dem 
Gefühl, Teil einer großen Gemeinschaft 
zu sein. So wurde der 50. Geburtstag 
der AWO Troisdorf-Oberlar nicht nur 
ein Jubiläum, sondern ein lebendiges 
Zeichen dafür, wie wichtig soziale Orte 
für das Zusammenleben sind. Ein halbes 
Jahrhundert Engagement - getragen 
von Menschen, die sich einbringen, die 
Verantwortung übernehmen und die 
zeigen, dass Solidarität kein Wort, son-
dern eine Haltung ist. Und alles deutet 
darauf hin, dass diese Geschichte noch 
lange weitergeschrieben wird.
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Mentale Gesundheit im Alltag stärken
Die vhs Troisdorf und Niederkassel bietet Unterstützung für Kopf und Seele

Nach der Flut kommt die Sintflut…
Marco Hasenkopf liest aus seinem historischen Kriminalroman

Cöln, im Jahre des Herrn 1784. Das 
ist der Ort und die Zeit, in der sich der 
Kriminalroman von Marco Hasenkopf 
bewegt. Mit welchem Schicksal die 
Protagonisten zu kämpfen haben, das 
berichtet der Autor am Samstag, 27. 
Juni, um 19 Uhr in der Stadtbibliothek. 
Das Literaturcafé Troisdorf lädt herzlich 

zu dieser Lesung in das Lesecafé im 
1. Stock der Bibliothek in der Kölner 
Straße 69-81 ein. 
Der Verlag gibt zum Inhalt nur soviel 
preis: Massengebete auf dem Rat-
hausplatz konnten die schlimmste Flut-
katastrophe seit Menschengedenken 
nicht verhindern. Während Leid, Hun-

ger, Krankheit und Zerstörung die gan-
ze Stadt ergreifen, scheint die eigen-
willige Apothekerwitwe Anna-Maria 
in der religiösen Hysterie der perfekte 
Sündenbock zu sein - als vermeintliche 
Hexe soll sie für das Unglück büßen. 
Amtmann Henrik van Venray setzt alles 
daran, ihre Unschuld zu beweisen, und 

stößt dabei auf eine ungeheuerliche 
Intrige… 
Wie immer sind die Lesungen des Li-
teraturcafés mit dem Etikett versehen 
„Eintritt frei“ und so freuen wir uns auf 
viele neugierige Zuhörer. Infos immer 
auch auf www.literaturcafe-troisdorf.
de

Termindruck, Familie, Pflege, Nach-
richtenflut und Krisenmeldungen - 
viele Menschen fühlen sich im Alltag 
dauerhaft unter Strom. 
Statt zur Ruhe zu kommen, dreht 
sich der Kopf weiter, und irgend-
wann entsteht das Gefühl, nur noch 
zu funktionieren. Genau hier setzt die 
Volkshochschule Troisdorf und Nie-
derkassel an: 
Mit einem vielfältigen Programm zur 
mentalen Gesundheit unterstützt 
sie Menschen dabei, innere Balance 
zurückzugewinnen und Belastungen 
besser zu bewältigen.
Mentale Gesundheit bedeutet mehr 
als die Abwesenheit von Krankheit. 
Sie umfasst unser seelisches Wohl-
befinden, unsere innere Stabilität und 
die Fähigkeit, mit Stress und Heraus-
forderungen angemessen umzuge-
hen. Dazu gehört, die eigenen Gren-
zen wahrzunehmen, Gefühle ernst zu 
nehmen und Wege zu finden, aus An-
spannung wieder in die eigene Kraft 
zu kommen. Mentale Gesundheit ist 
Teil des Alltags - und sie lässt sich 
trainieren und stärken, unabhängig 
vom Alter, vom Beruf oder von der 
Lebenssituation.
Was mentale Gesundheit kon-
kret meint
Viele verbinden mit mentaler Gesund-
heit vor allem psychische Erkrankun-
gen. Im Alltag meint sie jedoch vor 
allem: Wie gut gelingt es, den Anfor-
derungen des Lebens standzuhalten, 
ohne dabei die eigene Mitte zu ver-
lieren? Wie gehen wir mit Druck im 
Beruf um, mit Verantwortung in der 
Familie, mit Sorge um Angehörige 
oder mit ständigen Veränderungen?
Mentale Gesundheit zeigt sich darin, 

wie wir in belastenden Situationen 
reagieren und ob wir wieder zur Ruhe 
kommen können. Sie umfasst auch 
die Fähigkeit, Hilfe anzunehmen - in 
Gesprächen, in Kursen, in der Ge-
meinschaft mit anderen. Wer sich mit 
der eigenen mentalen Gesundheit be-
schäftigt, übernimmt Verantwortung 
für die eigene Lebensqualität. Die vhs 
begleitet dabei mit Angeboten, die 
verständlich, praktisch und alltags-
tauglich sind.
Achtsamkeit und Gelassenheit 
gegen den Stress
Ein Schwerpunkt im Programm der 
vhs liegt auf Kursen rund um Stress-
bewältigung, Achtsamkeit und Gelas-
senheit. Viele kennen das Gefühl, dass 
der Tag voll ist, Gedanken und To-do-
Listen nicht abreißen und der Körper 
Warnsignale sendet, während Pausen 
als Erstes wegfallen. In Stresskursen 
der vhs erfahren Teilnehmende, wie 
Stress entsteht, welche Rolle eigene 
Denk- und Verhaltensmuster spielen 
und welche Signale auf Überlastung 
hinweisen.
Im Mittelpunkt stehen konkrete 
Werkzeuge: einfache Entspannungs-
übungen, kurze Atemsequenzen und 
kleine Unterbrechungen im Alltag, 
die helfen, aus dem Dauerfunkmo-
dus auszusteigen. Die Teilnehmenden 
entwickeln Schritt für Schritt einen 
persönlichen Anti-Stress-Plan, der zu 
ihrem Alltag passt - ob im Büro, im 
Schichtdienst, im Homeoffice oder in 
der Familienorganisation.
Ergänzend dazu gibt es Kurse, in 
denen Achtsamkeit und Gelassen-
heit geübt werden. Hier lernen die 
Teilnehmenden, ihre Aufmerksam-
keit bewusster zu lenken: weg vom 

ständigen „weiter, schneller, mehr“ 
- hin zum bewussten Wahrnehmen 
des Augenblicks. Das kann bedeuten, 
Atem und Körper stärker zu spüren, 
Gedanken zu beobachten, ohne ih-
nen sofort zu folgen, oder sich kleine 
Inseln der Ruhe zu schaffen. Solche 
Übungen helfen, innere Anspannung 
zu lösen und wieder Zugang zu den 
eigenen Kraftquellen zu finden.
Für Angehörige und Betroffene
Besonders herausfordernd wird 
mentale Gesundheit, wenn Krank-
heit, Pflege und Abschied ins Leben 
treten. Wer einen Angehörigen mit 
Demenz oder einer anderen schwe-
ren Erkrankung begleitet, erlebt oft 
einen langen Prozess der Verände-
rung. Rollen verschieben sich, der All-
tag wird neu organisiert, es entsteht 
eine Mischung aus Sorge, Traurigkeit 
und Erschöpfung.
Die vhs Troisdorf und Niederkassel 
bietet Veranstaltungen, die Angehö-
rige nicht allein lassen. In Vorträgen 
und Kursen erfahren sie mehr über 
Krankheitsbilder, typische Verläufe 
und den Umgang mit schwierigen 
Situationen. Gleichzeitig steht die ei-
gene seelische Gesundheit im Mittel-
punkt: Wie können Angehörige Gren-
zen setzen, Entlastung organisieren 
und trotz aller Verantwortung eigene 
Bedürfnisse wahrnehmen? Der Aus-
tausch mit anderen Betroffenen spielt 
dabei eine wichtige Rolle und schafft 
spürbare Entlastung.
Niedrigschwellige Angebote - 
ein erster Schritt zählt
Ein großer Vorteil der vhs ist die 
Niedrigschwelligkeit ihrer Angebote. 
Die Kurse stehen allen Interessierten 
offen, unabhängig von Bildungshin-

tergrund oder bisherigen Erfahrungen 
mit solchen Themen. Die Teilnahme-
gebühren sind bewusst moderat ge-
halten, damit auch Menschen mit 
kleinerem Budget die Möglichkeit 
haben, etwas für ihre mentale Ge-
sundheit zu tun.
Viele Veranstaltungen finden in den 
Abendstunden oder am Wochenende 
statt, sodass sie sich gut mit Beruf 
und Familie vereinbaren lassen. Er-
gänzend gibt es Online-Angebote, mit 
denen auch diejenigen teilnehmen 
können, die lieber von zu Hause aus 
lernen. Die Kursleitungen sind fachlich 
qualifiziert und gestalten die Kurse 
praxisnah und zugewandt.
Gerade für Menschen, die bisher noch 
keinen Kurs zu mentaler Gesundheit 
besucht haben oder unsicher sind, ob 
das „zu ihnen passt“, kann ein erster 
Besuch viel verändern. Man erlebt, 
dass andere mit ähnlichen Themen 
ringen und dass es erlaubt ist, Fragen 
zu stellen und neue Strategien aus-
zuprobieren.
So finden Sie den passenden 
Kurs
Wer sich näher informieren oder ei-
nen Kurs besuchen möchte, findet das 
Programm der vhs Troisdorf und Nie-
derkassel online im Bereich „Gesund-
heit“ und „Gesundheit und Psyche“. 
Unter der Adresse www.vhs-tdf-ndk.
de sind alle aktuellen Angebote mit 
Terminen und Formaten aufgeführt. 
Dort besteht auch die Möglichkeit, 
sich direkt anzumelden oder weitere 
Informationen einzuholen.

Lutz Giltjes, Fachbereichsleiter Ge-
sundheit, 02241 8963190, 
giltjes@vhs-tdf-ndk.de
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KG „Halt Pool“ auf Tour
Der diesjährige Tagesausflug der Karnevalsgesellschaft „Halt Pool“ Troisdorf Friedrich-
Wilhelms-Hütte e. V. führte die Mitglieder in die Vulkaneifel

„Halt Pool“ auf dem Weg in die Vulkaneifel

Recht früh mussten die KGler in 
diesem Jahr aufstehen, denn be-
reits um 9 Uhr fuhr der Reisebus 
am Bahnhof in Friedrich-Wilhelms-
Hütte ab. Das war auch kein Prob-
lem, denn mit leerem Magen ging 

es nach Rheinbach Hilberath zum 
„Cafe in der alten Scheune“, wo 
ein reichhaltiges Frühstücksbüfett 
auf uns wartete. Nach der ersten 
Stärkung und einem Glas Sekt 
auf die kleine Stella (Vorsitzender 

Thomas war Opa geworden) floss 
bereits das erste Bier in die jetzt 
durstigen Kehlen. Bei den Damen 
erfreute sich der ländliche Hofla-
den großer Beliebtheit.
Gegen Mittag fuhren wir weiter 
nach Brohl-Lützing zum Nostal-
gie-Bahnfest „125 Jahre Brohltal-
bahn“. Hier wurden an mehreren 
Stationen historische Schienen-
Fahrzeuge, Oldtimer Straßenfahr-
zeuge und Fahrzeugmodelle aus-
gestellt. Im Lokschuppen fuhren 
Blechspielzeugeisenbahnen der 
Spuren 0 sowie 1 und auch die 
über 100 Jahre alte Eisenbahnbe-
triebswerkstatt konnte besichtigt 
werden. Mit dem Vulkan-Express 
(auch in Kombination mit histori-
schen Bussen) ging es durch das 
idyllische Brohltal hinauf bis nach 

Engeln. Sowohl in Brohl-Lützing, 
Engeln und auch der Zwischensta-
tion in Burgbrohl konnten nach Be-
darf durstige Kehlen gelöscht und 
leckeres Grillgut verzehrt werden. 
Ein besonderes Erlebnis war ein an 
den historischen Vulkan-Express 
angekoppelter offener Güterwa-
gen, auf dem einige KG-Mitglieder 
Platz nahmen und die Bergfahrt im 
Freien genossen.
In Engeln wartete bereits wieder 
der Bus, der uns am späten Nach-
mittag zu einem zünftigen Essen 
in die Vulkan-Brauerei nach Men-
dig brachte. Nach ausreichender 
Stärkung ging es gegen 19:30 
Uhr wieder Richtung Heimat, wo 
im Lokal Vlamia der Ausklang des 
sehr schönen Tages ausgiebig be-
gossen wurde.
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Die Herren 50 des TC Spichs auf Mannschaftstour im 
Bregenzerwald
Von Ritualen und Traditionen

Es sind noch ein paar Plätze frei
Krimi-Lesung am 30. Juni in der Bücherei Spich

Die bekannte Thriller-Autorin 
Chris Warnat kommt am Diens-
tag, 30. Juni, um 19 Uhr zu uns in 
die Katholische öffentliche Büche-
rei Spich, um ihre beiden Bücher 

„Fünfzehn Sekunden“ und „Vier 
Minuten Stille“ vorzustellen.
Jede/r ist herzlich eingeladen. Der 
Eintritt ist frei. 
 Aufgrund begrenzter Plätze bit-

ten wir jedoch um Voranmeldung 
unter koeb-spich@t-online.de. 
Oder Sie geben uns bei einem 
persönlichen Besuch Bescheid in 
der Pfarrer-Werr-Str. 54 (direkt am 

Bleimopsplatz/Bahnhof) immer 
dienstags 
16 bis 18 Uhr, donnerstags 	 1 7 
bis 19 Uhr und sonntags 	  
10 bis 12 Uhr.

Der Mensch ist ein Gewohnheitstier und 
eine Herren-50-Mannschaft erst recht. 
Also führte unsere Mannschaftstour 
bereits zum 5. Mal in die kleine, feine 
Gemeinde Schwarzenberg im schönen 
Bregenzerwald. Nicht nur die Tour, son-
dern auch bestimmte Abläufe haben 
seit Jahren Tradition, so unter anderem 
der Frühstücksstopp an einer bestimm-
ten Raststätte auf der Hinfahrt - Kaffee, 
Fleischwurst, Eier, teure Rasthofsemmel 
inklusive. Dieses Jahr kam dann ein Ab-
stecher zu einer bekannten Brennerei 
in Hörbranz hinzu („Heute ein Prinz“) 
- und da die Tour noch ein wenig Luft 
für neue Rituale hat, werden wir diesen 
Abstecher ab sofort immer machen.
Ebenfalls ritualisiert (und damit diskus-
sionsfrei) war die Zimmeraufteilung, so 
dass wir uns schnell dem Wesentlichen, 
nämlich dem Geburtstag unseres Ex-
Presidente Franco und dem Feiern des 
hölzernen Jubiläums unserer Mann-
schaftstour widmen konnten.
Mitnichten auf den Holzweg, sondern 

auf spannende, neue Pfade führten 
uns dann unsere Wanderungen. Im 
Vordergrund standen dabei Natur 
und Einkehren und nicht so sehr der 
sportliche Ehrgeiz nach Distanz und 
Höhenmeter. Es waren wunderbare 
Touren. Wir wanderten auf abenteuer-
lichen Stegen durch Rappenloch- und 
Alplochschlucht und stiegen zum wild 
romantischen „Kirchle“ auf - einer heu-
te trockenen Schlucht, deren Form der 
Auswaschung an ein Kirchengewölbe 
erinnert. Ebenfalls reizvoll war die Um-
rundung der Staufenspitze.
Die Tage wurden mit kulinarischen 
Reisen durch die diversen Gasthöfe 
Schwarzenbergs abgerundet. Egal, ob 
das Ambiente retro-traditionell, gemüt-
lich-urig oder modern war: Das panierte 
Schwein mit Pommes ist zeitlos und ge-
hört ebenfalls zum Ritual einer jeden 
Tour. Zudem ist man nach vielen Jahren 
bekannt. Man wird an WM-Tippspielen 
beteiligt oder des heimatlichen Hand-
werkers heilende Hände helfen einem, 
die Hüfte zu richten (glauben wir zu-
mindest). Und natürlich kamen auch 
das Erzählen, Spielen und gemeinsame 
Lachen nicht zu kurz 
Unterm Strich kam die Mannschafts-
tour nach einer mehr als unglücklichen 
Niederlage im ersten Saisonspiel als 
Stimmungsaufheller und Motivator für 
die restliche Saison genau zum richtigen 
Zeitpunkt. Ein riesiger Dank geht erneut 
an unsere Mannschaftskollegen Chris 
und Thomas, die diese Tour möglich 
gemacht haben. Ob der Transport im 
Kleinbus, die Restaurantreservierungen, 
die Planung der Wandertouren oder das 
Gourmetfrühstück - es war wie immer 
perfekt. 
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Tageswanderungen vom 24. bis 28. Juni
Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.

2. Stadtflohmarkt Troisdorf 
am 28. Juni
Troisdorfer Innenstadt wird zum Treffpunkt 
für Flohmarktfreunde und Oldtimerfans 

Wanderfreunde unterwegs

Samstag, 27. Juni: Von Ehren-
breitstein über die Rupperts-
klamm nach Braubach (C/D, 670 
Hm.), 21 km, Trittsicherheit erforder-
lich! Wanderführerin Anna Volberg, 
Tel. 017634352508. Abfahrt um 8 Uhr 
Bahnhof Troisdorf über (Bonn-Beuel)
Sonntag, 28. Juni: Von Zerkall 
nach Obermaubach (B, 230 Hm), 
13 km, Wanderführer Gerd Oswald, 
Tel.: 0171 1289310, Abfahrt um 9:18 
Uhr mit dem Zug vom Bahnhof Trois-
dorf (über Köln Hbf)
Soweit nicht vorgegeben, ist keine vor-

herige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt am 
Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Änderun-
gen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn etc. bitte 
vorab nochmal auf unserer Webseite 
www.wanderfreunde-rhein-sieg.de 
informieren.
Damit unser Wanderprogramm in be-
währter Form attraktiv und reichhaltig 
bleibt, werden Wanderführer gesucht. 
Sollte sich jemand angesprochen 
fühlen, bitte einen unserer aktuellen 
Wanderführer ansprechen

Mittwoch, 24. Juni: Runde um 
Seelscheid (A/B, 150 Hm). 11 km, 
Wanderführerin Ilse Blum, Tel. 0157 
55588817, Abfahrt um 9:42 Uhr mit 
dem Zug vom Bahnhof Troisdorf (über 
Siegburg)
Donnerstag, 25. Juni: Natur-
schutzgebiet Schwalmbruch, 
Mühlen- und Knippertzbachtal 
an/ab Wegberg (B, 50Hm), 18 km, 
Wanderführerin Dorothee Willhoff, 

Tel: 0157 57898960, Abfahrt 7:59 
Uhr Bahnhof Troisdorf über Köln-
Deutz/Köln Hbf
Samstag, 27. Juni: Von der Hauser 
Mühle durchs Wahn- und Wend-
bachtal (A/B), 10 km, Wanderführerin 
Rosi Seul, Tel. 0228 453259 oder 0178 
9776898, Abfahrt um 10 Uhr mit dem 
Auto vom Bahnhof in Troisdorf (am 
Parkhaus). Anmeldung bitte bis 
zum 26. Juni

Am Sonntag, 28. Juni, verwandelt 
sich die Troisdorfer Innenstadt er-
neut in ein Paradies für Schnäpp-
chenjäger, Sammler und Liebhaber 
besonderer Fundstücke. 
Nach der erfolgreichen Premiere 
im vergangenen Jahr veranstaltet 
das Veranstaltungsbüro Grote & 
Hiller den 2. Stadtflohmarkt Trois-
dorf auf der gesamten Fußgänger-
zone im Herzen der Stadt. 

Besucher dürfen sich auf ein 
vielfältiges Angebot aus Trödel, 
Antiquitäten, Sammlerobjekten 
und handgefertigten Produkten 
freuen. Ziel der Veranstalter ist es, 
einen hochwertigen und abwechs-
lungsreichen Markt zu präsentie-
ren. Daher stehen Individualität 
und Qualität im Vordergrund. 
Reine Ramsch- und Billigware 
sind ausdrücklich nicht erwünscht. 
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Veranstaltung auf Burg Wissem

Kulturrucksack - Kalligrafie 

Jetzt ist der richtige Zeitpunkt
FURORE lädt zum Mitsingen ein

Bilderbuchmuseum
Sonntag, 28. Juni
15 bis 16:30 Uhr
Sonntags im Bilderbuchmu-
seum

Held*innen im Comic
Superhelden sind eine tolle Sache 
- sie haben enorme Kräfte und be-
sondere Fähigkeiten. Aber gibt es 
nicht auch Held*innen ganz ande-

rer Art? Sind wir nicht alle super 
auf unsere eigene Weise? Wir 
schauen uns Geschichten von All-
tagsheld*innen an und entdecken 
dann unsere eigene Super-Kräfte.

Workshop für Kinder ab fünf Jah-
ren
Teilnahmegebühr: 3 Euro
Anmeldung unter: 	  
02241 900-427, mit Lisa Blömeke

Kalligrafie

Bald ist es wieder so weit und die 
Kulturrucksatz-Workshops in der 
KreativWerkstatt starten. Der Bereich 
„Kalligrafie“ bietet drei zusammen-
hängende Workshops an zum Thema 
„Fundstücke - Flaschenpost“. Das 
Gratis-Angebot richtet sich an 10- 
bis 14-jährige junge Künstler*innen.
Anmeldung bitte per E-Mail 
oder Telefon an mich direkt: ni-
cola.denuell@gmx.de oder 02241-
878344.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es 
werden sauber gespülte Flaschen 
ohne Etikett bemalt und verziert, 

dekorativ befüllt und mit gerollten, 
schön geschriebenen Botschaften 
oder Leporellos für Freunde und 
Familie bestückt. Es entsteht viel 
Kreatives zum Verschenken oder 
Behalten.
Bitte nach Möglichkeit selber Alt-
glas mitbringen sowie eine eigene 
Schürze oder einen Kittel. Ansonsten 
sind Mal- und Kalligrafiematerialien 
wie Schreibfedern und Tinten in der 
KreativWerkstatt vorhanden.
Die Workshops finden im 2. Stock 
über dem Standesamt, Burgallee 
1 in Troisdorf, statt. Eingang ist die 

schwarze Stahltür ganz links auf der 
Restaurantterrasse (sollte sie mal ge-
schlossen sein, dann bitte unten bei 
KW klingeln, oder unter 02241-900-
418 im Atelier anrufen). Links ins 
Treppenhaus in den 2. Stock gehen. 
Oben angekommen, direkt die 1. Tür 
wieder rechts. Dort befindet sich die 
KreativWerksatt. Bitte keine rot ge-
kennzeichneten Museumstüren im 
Treppenhaus öffnen, sie sind alarm-
gesichert.
10. und 17. Juli, jeweils von 14 
bis 19 Uhr, und 21. Juli von 11 
bis 16 Uhr

Weißt du, was beim Singen im 
Körper passiert? 
Tiefes Atmen regt Herz und Kreis-
lauf an, steigert das Lungenvo-
lumen, dehnt und kräftigt die 
Rumpfmuskulatur. 

Dies wirkt entspannend und kann 
sogar seelische Spannungen lö-
sen. 
Im Zentrum aber steht der Kehl-
kopf, dort entsteht der Ton. Die 
beiden Stimmbänder schließen 

und öffnen sich immer wieder 
mit hoher Frequenz und erzeugen 
dadurch hörbare Schwingungen. 
Höhe oder tiefer werden die Töne, 
wenn sich die Stimmbänder mit-
hilfe bestimmter Knorpel und 

Muskeln dehnen oder verkürzen. 
Probiere es mal aus, du wirst dich 
über deine Stimme wundern, wie 
schön sie klingt.
Am 10. Mai gaben wir unser Früh-
jahrskonzert in der Stadthalle 
Troisdorf. 
Wenn du einmal mit uns auf der 
Bühne stehen möchtest, ist es 
jetzt der richtige Zeitpunkt, um 
einzusteigen. Nach dem Konzert 
ist vor dem Konzert.
Jeden Dienstag treffen wir 
uns um 19:30 Uhr in der Aula 
der Rupert-Neudeck-Schule in 
Troisdorf, Lohmarer Straße 33 
(neben der Rundturnhalle) zur 
Probe. Für weitere Informatio-
nen darfst du auch gerne eine 
E-Mail schreiben an: 	  
kontakt@troisdorferfrauenchor.
de. 
Nur Mut, vorsingen musst du 
nicht. Komm mal zum Schnuppern 
vorbei! Wir freuen uns.
Pressereferentin Angelika Grosch
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DTB Dance Premiere beim Deutschland Cup der Rhyth-
mischen Sportgymnastik des Troisdorfer Turnvereins 
1891 e. V.

Aktive Sommerferien mit dem Sieglarer Turnverein
Du möchtest nicht ins sportliche 
Sommerloch fallen und suchst 
eine Traininigsmöglichkeit in 
den Sommerferien? Der Sieglarer 
Turnverein bietet 3 verschiedene 
Kursformate an, damit du dich 
auch in den Ferien auspowern 
kannst!
Und das Beste: während der 
Sommerferien sind auch Probe-
stunden möglich!
Für Probestunden bitte eine 
email an kurse@sieglarertv.de
Fit in den Ferien
Abwechslungsreiches Programm 
mit Aerobic und Body Workout 
mit Heike! Beweg dich zu mitrei-
ßender Musik im Sonnenschein!
Wo: Sportplatz neben dem Ver-
einsheim (bei schlechtem Wetter 

weichen wir ins Vereinsheim aus!)
Wann: 10 Termine, montags und 
mittwochs von 19:00-20:00 Uhr
(montags: 20.07. // 27.07. // 
17.08. // 24.08. // 31.08.: mitt-
wochs: 22.07. // 29.07. // 12.08. 
// 19.08. // 26.08.)
Kosten: 20 € für Mitglieder, 30 € 
für Nicht-Mitglieder
Functional Training in den Fe-
rien
Functional Circuit Training mit 
Wolfgang! An verschiedenen Sta-
tionen werden deine Muskeln fit 
für den Alltag gemacht!
Wo: Vereinsheim
Wann: 5 Termine à 90 Min, don-
nerstags von 10:00-11:30 Uhr 
(23.07. // 30.07. // 06.08. // 13.08. 
// 27.08.)

Kosten: 18 € für Mitglieder, 27 € 
für Nicht-Mitglieder
Stark & Stabil in den Ferien
Forder deine Muskeln und dein Ge-
hirn heraus! Wir trainieren Kraft, 
Koordination und Gleichgewicht… 
und zum Schluss geht‘s auf die 

Faszienrolle!
Wo: Vereinsheim
Wann: 5 Termine, dienstags von 
19:30-20:30 Uhr (04.08. // 11.08. 
// 18.08. // 25.08. // 01.09.)
Kosten: 12 € für Mitglieder, 18 € 
für Nicht-Mitglieder

Ein besonderes Wochenende liegt 
hinter den Gymnastinnen des 
Troisdorfer Turnvereins. Erstmals 
in der Vereinsgeschichte nahmen 
in diesem Jahr zwei Gruppen der 
Rhythmischen Sportgymnastik 
auch am Wettbewerb DTB Dance 
Kleingruppe 11 bis 15 Jahre 
teil und vertraten den Verein auf 
Bundesebene.
Den Grundstein für diesen Erfolg 

legten die beiden Gruppen bereits 
beim RTB-Cup im März, bei dem 
sie sich mit ihren überzeugenden 
Leistungen die direkte Qualifikation 
für den Deutschland-Cup sicherten, 
der am vergangenen Wochenende 
in Sersheim ausgetragen wurde.
In einem hochklassigen Teilneh-
merfeld mit den besten Teams aus 
ganz Deutschland präsentierten die 
Nachwuchstänzerinnen ihre Cho-

reografien mit großer Ausdrucks-
stärke, Präzision und viel Leiden-
schaft. Die Gruppe Les Étoiles 
d‘Or mit Aileen Zulauf, Lotta 
Wilkes, Ida Kaiser und Jana 
Buchmiller erreichte einen her-
vorragenden 10. Platz.
Die Gruppe Time Out, bestehend 
aus Evelyn Reiswich, Angelina 
Mertens und Alina Hodzamku-
lov durfte sich sogar über einen 

starken 5. Platz freuen.
Nach ihrer ersten Teilnahme auf 
nationaler Ebene kehrten die Mä-
dels mit vielen schönen Eindrü-
cken, wertvollen Erfahrungen und 
großem Stolz aus Sersheim zurück. 
Die Ergebnisse sind die verdiente 
Belohnung für viele Trainingsstun-
den, großen Teamgeist und den 
unermüdlichen Einsatz der Tänze-
rinnen. 
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Gold, Silber, Teamgeist
KST erlebt starken WDM-Tag in Gladbeck

TLG-Sportler lief 100 Mei-
len
Mehr Sport, mehr Faszination

Tim und Jan mit Trainer und Dojoleiter Andreas Erwe

ckensmoment: eine unserer jungen 
Karateka vergaß ihre Tasche samt 
Karateanzug und Gürtel zu Hause. 
In diesem Moment zeigte sich, wie 
viel Teamgeist, Hilfsbereitschaft 
und Improvisationstalent in unserer 
Karategemeinschaft herrscht. Dank 
spontaner Hilfe konnten die fehlen-
den Sachen kurzerhand ausgeliehen 
werden, sodass sie doch noch an-
treten konnte.
Ab 10 Uhr gingen zunächst die Kin-
der und Jugendlichen bis 15 Jahre 
auf die Wettkampffläche. Die KST 
durfte sich früh über gleich mehrere 
Podestplätze freuen: Tim sicherte 
sich im Kata-Wettbewerb mit einer 
beeindruckenden Heian Nidan den 
ersten Platz und erkämpfte sich zu-
sätzlich Rang zwei im Kumite. Auch 
Jan überzeugte mit einer starken Ka-
ta-Leistung und wurde Zweiter. Im 
Kumite steigerte er sich noch einmal 
und holte sich verdient den Titel.
Im Anschluss folgten ohne große 
Pause die Wettkämpfe der Karateka 
ab 16 Jahren. Für Laurin wurde sein 
allererstes Turnier direkt zum Voll-
treffer: Mit einer starken Leistung 
im Kata-Wettbewerb sicherte er sich 
auf Anhieb den ersten Platz und darf 

sich nun Westdeutscher Meister nen-
nen. Ein beeindruckender Einstand 
in die Wettkampfwelt - und ein be-
sonderer Moment für das gesamte 
Team der KST.
Neben den sportlichen Erfolgen wa-
ren es auch die vielen Begegnungen 
mit befreundeten Vereinen, Traine-
rinnen und Trainern sowie langjäh-
rigen Wegbegleitern, die diesen Tag 
besonders machten. In der Halle 
herrschte eine Atmosphäre, wie sie 
das traditionelle Karate auszeichnet: 
geprägt von Respekt, Fairness und 
echtem Miteinander.
Für die KST bleibt nach diesem er-
folgreichen Wettkampftag allerdings 
kaum Zeit zum Durchatmen. Bereits 
am 20. Juni steht mit dem Nakaya-
ma Gedächtnisturnier in Krefeld die 
nächste Herausforderung bevor. Die 
Motivation dürfte nach diesem star-
ken Auftritt jedenfalls größer denn 
je sein.
Ein herzlicher Dank gilt allen Kara-
teka, den Trainerinnen und Trainern 
sowie den Eltern, die mit ihrem Ein-
satz, ihrer Begleitung und ihrem 
Engagement solche Erfolge möglich 
machen.

Mit drei goldenen und zwei silbernen 
Pokalen im Gepäck kehrte die Kara-
teschule Troisdorf e. V. (KST) am 13. 
Juni von der Westdeutschen Meister-
schaft des DJKB in Gladbeck zurück. 

Für die acht Karateka im Alter von 
10 bis 42 Jahren wurde der Wett-
kampftag damit zu einem rundum 
erfolgreichen Erlebnis. Dabei begann 
der Tag zunächst mit einem Schre-

Lauf zum Sieg in den Niederlan-
den: Pünktlich wurden jeweils 
sechs Läufer mit Glockengeläut 
auf die erste der drei Runden ge-
schickt. Sie führte die Teilnehmer 
mit ihren Begleitern über 63,5 km 
rund um Groningen. TLG-Läufer 
Michael Irrgang lief ausdauernd 
mit. Michael wurde von Familien-
mitgliedern mit Rädern begleitet 
und von ihnen unterwegs bestens 
versorgt und unterhalten. Meist 
ging es auf flachen, gepflasterten 
oder asphaltierten Radwegen und 
Straßen durch eine schöne Land-

schaft.
Zwischendurch Wetterkap-
riolen
Nach einer 55,4 km-Schleife star-
tete Michael die letzte, „kurze“ 
Runde von nur 42,3 km gegen 
Mitternacht. Mittlerweile war der 
Regen stärker, die Luft kühler und 
der Wind heftiger.
Nach 21 Stunden und 17 Minuten 
beendete Michael als erster die 
dritte Runde mit über zwei Stun-
den Vorsprung auf den Zweitplat-
zierten. Den Bericht findet man 
auf www.troisdorfer-lg.de.
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Schnupperwochen 
 

Wir helfen Ihnen beim Erreichen 
 

 
 
 

 Figur verbessern und   
    attraktiver aussehen 

 
 

 Fitness steigern und Ihr  
    Immunsystem stärken 

 

 Bindegewebe straffen und  
    die Muskeln definieren 

 

 Stress abbauen und die  
    Lebensqualität verbessern 

 

 Schlanker werden und Fett  
    abbauen (ohne Jo-Jo-Effekt) 

 

 Beweglichkeit und  
    Koordination fördern 

 

 Verspannungen lösen und  
    Ihren Rücken stärken 

 Ausdauer steigern und die  
    Lungenleistung verbessern 

 

 Rückenschmerzen beseiti- 
    gen und Ihren Halteapparat  
    kräftigen 

 Herzleistung und  
    Durchblutung steigern 
 

 Kurzatmigkeit beseitigen 
 

 Gelenke stabilisieren und  
    Gelenkschmerzen mindern 
 

… Ihrer Gesundheit zuliebe ! 
 

Vertrauen auch Sie unserer über 40-jährigen Erfahrung im Bereich 

Gesundheit, Fitness, Prävention, Figurtraining, Reha-Sport und Wellness. 
Unsere vielen zufriedenen Kunden bestätigen tagtäglich unser 

erfolgreiches und einzigartiges well.come Betreuungskonzept! 

 

 
 

 
 

 

 

Fitness- / Gerätetraining 

 

 
Gewichtsabnahme/Gewebestraffung 

 

 
Gruppentraining / Kurse 

 

 
Vital 60   exklusiv für alle ab 60 Jahren 

 
 

Testen Sie 
uns jetzt 

unverbindlich! 
 

 
 

inklusive GUTSCHEIN* 

 

50   
 

3 Wochen 
P R E M I U M - F I T N E S S 

 Trainingsplanung und -betreuung  Fitness-/Gerätetraining  
 

 Komplettes Kursprogramm  Sauna  Getränke-Flat 
 

k o m p l e t t   n u r 

9,90 
Euro pro Woche* 

 
 

 
Herz-/Kreislauftraining 

 

Trainingsbetreuung 

 

Rückentraining 

 

 
Dr. Wolff Rückendiagnostik 

 

 
Dr. Wolff Training 

 

Zirkeltraining
 

well.come Fitness-Club  

 

Reha-Sport 

 

Power- 
Plate® 

Vibrationsplatte  

 

JK Ergoline® Collagenbank 

 

Hydro-Jet® Massageliege 

 

Sauna mit Außenbereich 
 
 
 
 

 
 

Inh.: Achim Büllesbach
 
 

w e l l . c o m e
F I T N E S S  C L U B   Premium 

 

Seit über 40 Jahren Ihr Fitness- und Gesundheitsexperte in Troisdorf 
 

- zertifizierter Rehabilitationssportanbieter - 
 

Sieglarer Str. 4 (Am Rathaus)     53840 Troisdorf - Zentrum 
 
 

    Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr  9 - 22 Uhr / Di + Do  8 - 22 Uhr / Sa + So  9 - 16 Uhr       Großer Kundenparkplatz 
 

 

Vereinbaren Sie JETZT  
Ihren kostenlosen und  

unverbindlichen 

Beratungstermin: 
(02241)  76 76 1 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
 

www.buellesbach-fitness.de 

*Der Komplettpreis von 29,70 € für 3 Schnupperwochen ist erst bei Trainingsbeginn fällig (in bar). Die 3 Schnupperwochen enden automatisch = keine Kündigung nötig! Der Wertgutschein 
über 50 € wird nach den Schnupperwochen bei Clubbeitritt gutgeschrieben. Dieses Angebot gilt nur für Kunden ab 18 Jahre, die uns noch nicht kennen.   Begrenzte Teilnehmerplätze! 
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Ihre Immobilienexperten

Verkaufen
mit Vertrauen

sieger-sieger.de

Immobilienpreis 
jetzt online ermitteln

Umzug gut vorbereiten
Ein Umzug markiert oft einen neuen 
Lebensabschnitt, bringt aber auch 
viele organisatorische Aufgaben mit 
sich. Wer rechtzeitig plant und wichti-
ge Schritte im Blick behält, kann Stress 
vermeiden und kommt schneller im 
neuen Zuhause an. Gerade in Nord-
rhein-Westfalen gelten dabei klare 
Regeln und Fristen.
Frühzeitig planen und ordnen
Eine gute Vorbereitung beginnt mehre-
re Wochen vor dem Umzug. Dazu ge-
hört, den Umzugstermin festzulegen, 
Helfer oder ein Umzugsunternehmen 
zu organisieren und Kartons bereitzu-
stellen. Es lohnt sich, frühzeitig auszu-
misten. Weniger Umzugsgut spart Zeit 
und Kosten. 
Auch Verträge für Strom, Gas, Inter-
net oder Telefon sollten geprüft und 
rechtzeitig gekündigt oder umge-
meldet werden. Die Angaben für den 
Rundfunkbeitrag müssen ebenfalls 
aktualisiert werden, zum Beispiel auf 
der Webseite des Beitragsservice kann 
der Umzug online mitgeteilt werden.
Ummelden nicht vergessen

Nach dem Einzug gilt bundesweit das 
Bundesmeldegesetz. In NRW muss 
die neue Wohnung innerhalb von 14 
Tagen beim zuständigen Einwohner-
meldeamt angemeldet werden. Da-
für werden in der Regel ein gültiger 
Ausweis und eine Wohnungsgeber-
bestätigung benötigt. Diese stellt der 
Vermieter oder Eigentümer aus. Auch 
Fahrzeuge sollten zeitnah umgemel-
det werden, wenn sich der Wohnort 
ändert.
Weitere wichtige Adressände-
rungen
Neben der offiziellen Anmeldung 
gibt es viele weitere Stellen, die über 
die neue Adresse informiert werden 
sollten. Dazu zählen Arbeitgeber, 
Banken, Versicherungen, Kranken-
kassen, Schulen oder Kitas sowie 
Abonnements und Mitgliedschaften. 
Ein Nachsendeauftrag bei der Deut-
schen Post kann helfen, keine wichtige 
Post zu verpassen.Wer seinen Umzug 
Schritt für Schritt vorbereitet und Fris-
ten einhält, startet entspannter in den 
neuen Wohnalltag. Eine übersichtliche 

Checkliste und etwas zeitlicher Puffer 
helfen dabei, auch unerwartete Aufga-

ben gelassen zu bewältigen und sich 
schnell im neuen Zuhause einzuleben.



|  31Rundblick Troisdorf | 65. Jahrgang | Samstag, 20. Juni 2026 | Woche 25 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de

Kosten kennen, besser planen

Wer eine Immobilie besitzt, stellt 
sich früher oder später die Frage 
nach ihrem aktuellen Wert. 
Das gilt nicht nur beim geplanten 
Verkauf. Auch bei Schenkungen 
innerhalb der Familie, einer Erb-
schaft oder einer Finanzierung 
kann eine realistische Einschät-
zung hilfreich sein. 
Viele Eigentümer nutzen deshalb 
die Möglichkeit einer kostenlosen 
Immobilienbewertung, um einen 
ersten Überblick zu erhalten.
Orientierung für Eigentümer
Der Immobilienmarkt hat sich in 
den vergangenen Jahren deutlich 
verändert. 
Steigende Baukosten, veränderte 
Zinsen und regionale Unterschie-
de wirken sich auf die Preise aus. 
Gleichzeitig spielen Lage, Größe, 
Baujahr und Zustand eines Hauses 
oder einer Wohnung eine wichtige 
Rolle bei der Wertermittlung.
Eine kostenlose Immobilienbe-
wertung bietet Eigentümern die 
Möglichkeit, sich ohne finanziel-
len Aufwand über den möglichen 
Marktwert ihres Objekts zu infor-
mieren. 
Dabei werden in der Regel grund-
legende Daten zur Immobilie er-
fasst und mit aktuellen Marktda-
ten verglichen. Das Ergebnis dient 
als erste Orientierung und kann 
helfen, weitere Entscheidungen 
besser vorzubereiten.
Mehr als nur ein Verkaufs-
preis
Viele Menschen verbinden eine 
Immobilienbewertung ausschließ-
lich mit einem geplanten Verkauf. 
Tatsächlich gibt es jedoch zahl-
reiche weitere Anlässe. Wer über 
Modernisierungen nachdenkt, 
kann einschätzen, wie sich In-

vestitionen auf den Wert der Im-
mobilie auswirken könnten. 
Auch bei Vermögensaufstellun-
gen oder familiären Regelungen 
ist eine aktuelle Wertermittlung 
oft sinnvoll.
Besonders bei geerbten Immobi-
lien fehlt den neuen Eigentümern 
häufig ein Überblick über die ak-
tuelle Marktsituation. 
Eine Bewertung kann dabei hel-
fen, Chancen und Möglichkeiten 
besser einzuschätzen. Gleiches 
gilt für Eigentümer, die langfris-
tig planen und wissen möchten, 
wie sich ihr Immobilienvermögen 
entwickelt hat.
Digitale Angebote gewinnen 
an Bedeutung
Viele Bewertungen beginnen 
heute online. Digitale Verfahren 
ermöglichen innerhalb kurzer 
Zeit eine erste Einschätzung auf 
Grundlage vorhandener Marktda-
ten. Für eine grobe Orientierung 
reicht dies häufig aus. Dabei flie-
ßen unter anderem Informationen 
zu vergleichbaren Objekten, zur 
Lage und zu den allgemeinen 
Marktbedingungen in die Be-
rechnung ein.
Bei besonderen Immobilien oder 
komplexen Fragestellungen kann 
zusätzlich eine persönliche Begut-
achtung sinnvoll sein. 
Denn individuelle Merkmale wie 
Modernisierungen, energetische 
Verbesserungen oder ein außerge-
wöhnlicher Ausstattungsstandard 
lassen sich nicht immer vollstän-
dig über digitale Verfahren er-
fassen.
Marktentwicklung im Blick 
behalten
Für Eigentümer kann es sinnvoll 
sein, den Wert ihrer Immobilie re-

gelmäßig überprüfen zu lassen. 
Der Immobilienmarkt bleibt in Be-
wegung, und regionale Entwick-
lungen können den Marktwert 
beeinflussen. 
Neue Infrastrukturprojekte, Ver-
änderungen im Wohnumfeld oder 
eine steigende Nachfrage nach 
Wohnraum wirken sich oft auf 
die Preisentwicklung aus.
Eine kostenlose Immobilienbewer-
tung bietet die Möglichkeit, sich 

unverbindlich über den aktuellen 
Stand zu informieren. 
Wer die eigene Immobilie und 
ihren Marktwert kennt, schafft 
eine bessere Grundlage für zu-
künftige Entscheidungen und 
kann Entwicklungen frühzeitig 
einschätzen. 
So wird aus einer einfachen Wert-
ermittlung ein hilfreiches Instru-
ment für die persönliche Vermö-
gensplanung.
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Stadtwerke Troisdorf für Familienfreundlichkeit ausgezeichnet
Gelebte Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben

// DAVE DAVIS  
Konfetti für Alle!

Donnerstag, 01.10.26 // 20 Uhr

Zirkus der Rätsel
Theaterstück für Kinder  

nach dem gleichnamigen Buch von  
Ulf Blanck und Boris Pfeiffer
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// DIE DREI ??? KIDS 
Zirkus der Rätsel 
für Kinder  
ab 6 Jahren

Samstag, 26.09.26 // 15 Uhr

www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

Freitag, 11.12.26 // 20 Uhr

// DIE A CAPPELLA 
NACHT 
Christmas Vocal  
Night 

Mittwoch, 16.12.26 // 20 Uhr

// 
Tour 2026 - 
Comedy at its best!

//  
HIS ORCHESTRA 
A Swinging  
Christmas

 // 20 Uhr

// 
Ich freu‘ mich –  
Die 30! 

Freitag, 02.10.26 // 20 Uhr

EIN SCHATTENTHEATER, DAS ALLES IN DEN SCHATTEN STELLT!

//
Ein Schattentheater,  
das alles in den  
Schatten stellt -  
On Fire!

Freitag, 09.10.26 // 20 Uhr

//  
EXPERIENCE
The Ultimate  

 
Tribute Show

 // 20 Uhr  // 20 Uhr

// NIKITA MILLER 

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  
Veranstaltungs-

kalender:

Die Stadtwerke Troisdorf wurden von 
der Arbeitgeber-Bewertungsplatt-
form kununu erstmals mit dem „Top 
Rated-Siegel Familienfreundlichkeit 
2026“ ausgezeichnet. Damit gehört 
der Lokalversorger zu den rund drei 
Prozent der Unternehmen mit be-
sonders hoher Zufriedenheit ihrer 
Mitarbeitenden bei der Vereinbarkeit 
von Beruf und Privatleben.
Klare Kriterien - überzeugende 
Ergebnisse
Die Auszeichnung basiert auf authen-
tischen Bewertungen der Mitarbeiten-
den und unterstreicht das kontinuier-
liche Engagement der Stadtwerke für 
eine modernde, mitarbeiterorientierte 
Arbeitskultur. Klar definierte Be-
wertungskriterien sind Basis für die 
Vergabe der Auszeichnung, bei der 

unter anderem die Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie sowie Arbeitszeiten 
mit hineinspielen. Mitarbeitende heben 
vor allem die flexible Arbeitsgestaltung 
hervor: Im kaufmännischen Bereich er-
möglichen Gleitzeit ohne Kernzeit, bis 
zu zwei Tage Homeoffice pro Woche 
sowie vielfältige Teilzeitmodelle ein 
hohes Maß an Flexibilität. In operati-
ven Bereichen richten sich Arbeitszei-
ten teilweise nach den jeweiligen Ein-
satzanforderungen. Ein Gleitzeitkonto 
schafft zusätzliche Flexibilität, zudem 
sind Urlaub und freie Tage häufig auch 
kurzfristig möglich. Dass diese Ange-
bote tatsächlich gelebt werden, zeigen 
die Bewertungen: Über 50 Prozent 
der Mitarbeitenden bestätigen flexible 
Arbeitszeiten, auch Gesamt- und Mit-
arbeitenden-Score liegen deutlich über 

den geforderten Mindestwerten.
Ebenfalls Gleichberechtigung wird aktiv 
gelebt: Frauen sind auf allen Ebenen bis 
zur Geschäftsführung vertreten. Durch 
CROSS-MENTORING-Programme wie 
das des Kölner Bündnisses „Female Re-
sources“ fördern die Stadtwerke gezielt 
weibliche Karrieren. Führung in Teilzeit, 
individuelle Entwicklungspfade sowie 
regelmäßige Führungskräfteentwick-
lungen und bedarfsgerechte Coachings 
sind selbstverständlich - unabhängig 
vom Geschlecht.
Arbeitskultur mit Familienfokus
Familienfreundlichkeit umfasst bei den 
Stadtwerken Troisdorf eine Arbeitskul-
tur, die unterschiedliche Lebensphasen 
berücksichtigt, private Verpflichtungen 
respektiert und flexible Lösungen er-
möglicht. Sie zeigt sich aber auch über 
den Arbeitsalltag hinaus: So bieten die 
Stadtwerke Troisdorf beispielsweise 
in den Sommerferien ein Kinder-Pro-
gramm an, bei dem Kindern von 
Mitarbeitenden ein Platz garantiert 
ist. Auch beim Girls‘ und Boys‘ Day 
nutzen viele Kinder und Jugendliche 
von Mitarbeitenden regelmäßig die 
Gelegenheit, die Stadtwerke Troisdorf 
kennenzulernen und spannende Ein-
blicke in unterschiedliche Berufsfelder 
zu erhalten. Darüber hinaus stehen 
Praktikums- und Orientierungsange-
bote grundsätzlich allen interessierten 
jungen Menschen offen.

„Die Auszeichnung ist für uns eine 
große Anerkennung und zeigt, dass 
unsere Maßnahmen zur Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf von unseren 
Mitarbeitenden wahrgenommen und 
wertgeschätzt werden.“, sagt Stefa-
nie Menze, Abteilungsleitung Perso-
nal. „Familienfreundlichkeit bedeutet 
für uns, individuelle Lebenssituationen 
ernst zu nehmen und flexible Lösun-
gen anzubieten. Gerade das Thema 
Flexibilität gewinnt zunehmend an 
Bedeutung - das erleben wir auch 
deutlich im Bewerbungsprozess. 
Gleichzeitig bleibt Sicherheit über 
alle Altersgruppen hinweg ein ent-
scheidendes Kriterium bei der Wahl 
des Arbeitgebers. 
Dass wir beide Aspekte miteinander 
verbinden und dies von unseren Mit-
arbeitenden so positiv wahrgenom-
men wird, freut uns sehr.“
Als moderner Arbeitgeber in der Re-
gion bieten die Stadtwerke Troisdorf 
Fachkräften vielfältige Einstiegs-
möglichkeiten sowie Entwicklungs-
perspektiven in einem flexiblen und 
wertschätzenden Arbeitsumfeld. Die 
erstmalige Vergabe des kununu Top 
Rated-Siegels „Familienfreundlich-
keit“ im Jahr 2026 unterstreicht die 
wachsende Bedeutung dieses Themas 
- und zeigt, dass die Stadtwerke Trois-
dorf hier bereits heute eine Vorreiter-
rolle einnehmen.
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Ivo und Niehues sprinten auf das Podium

Neuer Grundtauchkurs beim Sub-Aqua-Club Troisdorf
Start am 29. Juni - jetzt rechtzeitig anmelden

Zum Sommer bietet der Sub-
Aqua-Club Troisdorf (SACT) 
wieder eine Ausbildung zum 
DTSA-Grundtauchschein (GDL 
German Diver Licence Pool 
Diver) des Verbandes deutscher 
Sporttaucher (VDST) an. Der er-
folgreiche Abschluss ist die Basis für 
ein international anerkanntes Zer-
tifikat nach VDST/CMAS Standard. 
Der SACT e. V. ist das einzige und 
offizielle Tauchausbildungszentrum 
im VDST (Verband Deutscher Sport-
taucher) in Troisdorf, und das seit 
über 50 Jahren. Der Grundtauch-

schein ist ein Schwimmbadschein, 
beinhaltet jedoch die komplette 
Theorie für das weltweit gültige 
DTSA/CMAS*-Zertifikat. Die 
dazu noch notwendigen Freiwas-
sertauchgänge wollen wir noch bis 
zum Herbst durchführen. 
Wir starten mit dem ABC-Training. 
Es findet an drei hintereinander fol-
genden Montagabenden ab dem 
29. Juni im AGGUA-Schwimm-
bad Troisdorf statt. Für das Gerä-
tetraining haben wir die Möglich-
keit, das AGGUA-Sprungbecken mit 
einer Tiefe von ca. 4,50 m zu nut-

zen. Optional kann ein Abschluss-
tauchgang im Oktopus-Tauchturm 
in Siegburg hinzugebucht werden.
Was brauchen die Teilnehmer? 
Voraussetzung ist natürlich, dass 
die Teilnehmer sicher schwimmen 
können. Die sogenannte ABC-Aus-
rüstung (Tauchermaske, Schnorchel, 
Flossen) sollten die Teilnehmer 
selbst besorgen (Beratung gerne 
durch uns). Die Geräteausrüstung 
für die Ausbildung stellt der Verein.
Weitere Informationen über Vor-
aussetzungen und Kosten gerne 
auf unserer Webseite unter https://

sact.de/dtsa_grundtauchschein. 
Dort findet man die Kontaktdaten, 
um alle Details anzufordern.
Für diesen Tauchschein ist keine 
Mitgliedschaft im Verein erforder-
lich. Wer sich im Tauchsport kon-
sequent weiter entwickeln will, der 
kann natürlich gerne Vereinsmit-
glied werden und an den regelmä-
ßigen Trainings und Tauchausflügen 
teilnehmen und zu geringen Kosten 
seine weiteren Brevets erwerben. 
Wir fördern auch finanziell die Wei-
terentwicklung zum DOSB-Trainer 
und zum Tauchlehrer.

Erneut liegt ein erfolgreiches Wochen-
ende hinter dem Team Kern-Haus p/b 
BS SALES. Am Samstagabend ging 
das Team bei Sebastian Niehues 

Heimrennen „Rund um die Marktal-
lee“ in Münster-Hiltrup an den Start.
Das Rennen über 88 Runden wurden 
als Kriterium ausgefahren. „Da das 

Feld extrem stark besetzt war und mit 
Jonathan Rottmann und Sven Thurau 
zwei superschnelle Sprinter am Start 
waren, war unsere Taktik, am An-
fang einige Punkte zu sammeln und 
später zu versuchen, alleine oder in 
einer kleinen Gruppe wegzukommen. 
Der Plan ist aufgegangen“, erklärte 
Niehues die Teamtaktik. „Die Jungs 
haben mich perfekt beim Anfahren 
der Wertungen unterstützt, sodass ich 
zwischenzeitlich auf Platz zwei lag. 
Nach ein paar Versuchen konnte ich 
mich auch mit einer kleinen Gruppe 
absetzen, allerdings war Jonathan 
(Rottmann) auch dabei, der in den 
Wertungen die Nase vorn hatte“, so 
Niehues weiter. In der Endabrechnung 
musste er sich mit dem zweiten Platz 

Siegerehrung von Dominik Ivo in Telgte. Foto: Werheit

vor Dominik Bauer zufriedengeben. 
Janek Heming, Joshua Schotten und 
Jan Madalinski erreichten die Plätze 
fünf, sechs und neun. 
In Telgte waren 100 Runden auf 
einer 800 Meter Runde zu absolvie-
ren. Auch dieses Rennen wurde als 
Kriterium ausgefahren. Zu Beginn 
konnten sowohl Dominik Ivo als auch 
Joshua Schotten und Janek Heming 
punkten. Schotten musste jedoch auf-
grund eines Defektes das Rennen auf-
geben. In der Endabrechnung reichte 
Ivos Punkteausbeute für den dritten 
Platz hinter Jonathan Rottmann vom 
Profiteam Lotto Kern-Haus und Jon 
Knolle vom Rose Racing Circle. Janek 
Heming wurde Sechster, Lovis Müller 
erreichte Rang 10.
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La Dolce Vita - ein Hauch von Italien
Ein blühendes Gartencenter - einen mediterranen Flair konnte man  
bei Pflanzen Breuer erleben

(bk) Sankt Augustin. Mehrmals 
im Jahr sind die Gartenprofis 
von Pflanzen Breuer in Italien 
und Spanien unterwegs, um 
die schönsten Pflanzen zu ent-
decken. Sie suchen nach Neu-
heiten, prüfen die Qualität und 
bringen die besten Angebote 
gleich mit nach Hause, so auch 
in das Gartencenter in Sankt Au-
gustin. Von dem Ergebnis dieser 
„Entdeckungsreisen“ konnten 
sich die Besucherinnen und Be-
sucher am vergangenen Sonntag 
überzeugen. „La Dolce Vita“ - so 
die Einladung, sich in der me-
diterranen Welt umzuschauen. 
Von Oliven über Oleander und 
Palmen bis hin zu Glanzmispeln 
und Zitruspflanzen - man konnte 
sich das echte mediterrane Le-
bensgefühl in den heimischen 
Garten holen. Diese Gelegenheit 
nutzten viele Gartenfreunde und 
kamen dabei auf zahlreiche neue 

Gartenideen. Ein Stück Süden zu-
hause, frisch ausgewählt und mit 
viel Liebe zusammengestellt - so 

die Meinung der Gäste, die sich 
bei Pflanzen Breuer vor die Qual 
der Wahl gestellt sahen. Das Stück 

Süden für zu Hause - mit immer-
grünen Laub, silbrigen Schimmer 
und somit einem echten Italien-
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Feeling. Aber nicht nur dieser süd-
ländische Flair machte den Besuch 
im Gartencenter zu einem wahren 
Erlebnis. Die Farbenpracht in allen 
Hallen war einfach nur überwäl-
tigend. Man sah sich wirklich in 
ein „Dolce Vita“ des Rheinlandes 
versetzt. Und nicht nur die Pflan-
zenpracht erwartete die Besuche-
rinnen und Besucher an diesem 
italienisch geprägten  Sonntag. 
Italienische Livemusik mit Chris-
tian Meringolo schallte durch die 
Hallen. Ein Eiswagen mit leckerem 
Gelato empfing die Gäste. Darüber 
hinaus wurde italienische Feinkost 
vom Laden Gaumentraum aus 
Sankt Augustin angeboten. Neben 
sommerlichen Deko-Inspirationen 
warteten leckere Specials in der 
Garten-Küche. 
Nicht zuletzt bot Hotti e.V. eine 
Bastelaktion für Kinder an. Der 
Verein gehört seit 2006 zu den 
etablierten anerkannten Trägern 
der Jugendhilfe mit Schwerpunkt 
im Gründungsort Sankt Augustin 
und seit 2020 auch in Troisdorf. 
Die Vertreterinnen ließen nicht die 
Kinderaugen höher schlagen, sie 
informierten auch über ihre wich-
tige Arbeit. 
Bei einem Rundgang füllten sich 
schnell die Einkaufswagen und so 
mancher Garten wird nun mit fri-
schem Bunt oder auch schlichtem 
Grün aufgewertet. Dazu eine pas-
sende Deko-Idee und „La Dolce 
Vita“ hat den heimischen Garten 
fest im Griff. 
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Ev. Friedenskirchengemeinde 
Troisdorf

Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegs-
dorf, Spich, Sieglar, Eschmar, Müllekoven 
und Bergheim

Gottesdienstordnung Seelsorgebereich Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum 20. bis 28. Juni 

Samstag, 20. Juni
10 Uhr - St. Laurentius: Andacht zum 
Jubiläum der Kita St. Laurentius
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtgelegen-
heit
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 21. Juni
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
Dienstag, 23. Juni
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgengebet

9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 24. Juni
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Donnerstag, 25. Juni
9:30 Uhr - St. Laurentius: Wort-Gottes-
Feier der kfd mit Kommunionausteilung
10 Uhr - Seniorenresidenz: Senioren-
messe Residenz Eifelstraße
18 Uhr - St. Dionysius: Stille Anbetung
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Freitag, 26. Juni
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgengebet

17:55 Uhr - St. Laurentius: Rosenkranz
18:30 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
Samstag, 27. Juni
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtgelegen-
heit

18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 28. Juni
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe, 
anschl. Pfarrfest a. d. Adenauerplatz 
mit Kirchenchor, Kinder- u. Jugendchor
11:30 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe

Zu folgenden Gottesdiensten laden wir 
herzlich ein:
Sonntag, 21. Juni 
Martin-Luther-Kirche Oberlar um 
11 Uhr, Pfarrerin Katherina Plume
Lukaskirche Spich um 11 Uhr
Kleinkindergottesdienst, mit Pfarrer 
Marc Jansen und Team
Sonntag, 28. Juni 
Martin-Luther-Kirche Oberlar um 
11 Uhr
Begrüßung der neuen Konfis
Pfarrer Michael Lunkenheimer und Ju-
gendleiterin Kerstin Hesemann
Kreuzkirche Sieglar um 11 Uhr
FamilienKirche mit Pfarrer Marc Jan-
sen und Team
Freitag, 26. Juni, „Einfach heira-
ten“
Rund um die Dorfkirche Seel-
scheid
Der Tag wird ein Festival für alle sein, 
die ihre Partnerschaft segnen lassen, 
die noch einmal oder neu „Ja“ zuei-
nander sagen oder die eine kirchliche 
Heirat wünschen. Willkommen sind 
auch diejenigen, die das Jubiläum ihrer 
Ehe oder Partnerschaft mit einem Segen 
feiern möchten. „Einfach heiraten“ ist 
ein besonderer Tag mit persönlichen, 
individuellen kleinen Zeremonien vor 
schönster Kulisse. Pfarrerin Gieseke-
Hübner aus Seelscheid:
„Einfach heißt: Komm, wie du bist, wie 
du dich wohlfühlst. In Abendkleid oder 
Jeans, frisch gestylt oder mit Augen-
ringen nach der Nachtschicht, nur zu 
zweit oder mit Gästen. Wir segnen euch 
kurz und knackig, ohne viel Brimborium, 
aber mit Herz und Stil. Und frei von Er-

wartungen, die sonst an so einen Tag 
geknüpft werden.“
Mehr Infos: https://www.ekasur.de/ein-
fach-heiraten oder direkt für den 26. 
Juni in Seelscheid anmelden: einfach-
heiraten.ekasur@ekir.de
Ehrenamtliche Austräger/innen 
für Gemeindebrief gesucht
Alle drei Monate mit einer Runde an der 
frischen Luft: Könnten Sie sich vorstel-
len, in Ihrem Umfeld einige Gemeinde-
briefe zu verteilen? Natürlich würden 
Sie den Umfang selbst bestimmen. Das 
wäre eine große Unterstützung, die wir 
zurzeit suchen in den Stadtteilen Sieg-
lar und Oberlar. Melden Sie sich bei 
Interesse oder für weitere Infos gerne 
bei Tanja Obergarz im Gemeindebüro 
(Tel.: 02241/44010 - E-Mail: tanja.ober-
garz@ekir.de).
Taufmöglichkeiten
Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
können die Taufe in Gottesdiensten 
am Sonntag feiern oder in unterschied-
lichem Rahmen in einer Tauffeier. Spre-
chen Sie dazu gerne einen der Pfarrer, 
die Pfarrerin oder das Gemeindebüro 
an. Herzlich willkommen zur Taufe!
Gemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und Mög-
lichkeiten geben die Gruppenleitenden, 
die Mitglieder des Presbyteriums oder 
die Mitarbeitenden der Gemeinde.
Sozialberatung - Diakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der Diakonie 
Am Wildzaun 14 - offen für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
Seelsorge
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Evangelische Kirchengemein-
de Troisdorf

Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte, Trois-
dorf, Troisdorf West

Wenn Sie seelsorgliche Anliegen haben, 
rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45

marc.jansen@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
0157 / 50 44 85 64
katherina.plume@ekir.de

Ev. Stadtkirche: Offene Kirche und Kir-
chencafé in der Johanneskirche
Montag bis Freitag 11:30 bis 15:30 Uhr 
und Mittwoch 11:30 bis 16:30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirchraum, 
zünden Sie eine Kerze an, nehmen Sie 
sich Zeit zum Gebet. Mittwochs gibt es 
immer den leckeren selbstgebackenen 
Kuchen - kommen Sie gerne vorbei!
Unsere Veranstaltungen:
Dienstag, 23. Juni
Abend mit Bibel
19:15 Uhr - Johanneshaus
Was bewegte die ersten Christinnen 
und Christen?
Sonntag, 28. Juni
Fest zur Eröffnung des Stadtteil-
zentrums-Mitte
Das muss gefeiert werden - und zwar 
mit Ihnen! Herzlich laden wir zur Er-
öffnungsfest für das Stadtteilzentrum-
Mitte am 28. Juni zum Johanneshaus 
in der Kronprinzenstraße 14 ein.
Von 15 bis 18 Uhr hier Mitmach-
aktionen und Musik, Waffeln und 
Würstchen und einiges mehr. Das 
Stadtteilzentrum-Mitte ist seit Anfang 
des Jahres aktiv und hat seit April mit 
Antje Gensichen eine feste Leitung für 
alle Fragen rund um die Koordination 
und die Vernetzung. Die Trägerschaft 
liegt bei der Evangelischen Kirchenge-
meinde Troisdorf. Das Datum der Feier 
kommt nicht von ungefähr, denn: Das 
Stadtteilzentrum-Mitte ist im von Grund 
auf sanierten Johanneshaus zu Hause. 
Am 28. Juni ist der bundesweite Tag der 
Architektur, und im Rahmen des Festes 
soll die gelungene Sanierung des nun 
mehr als 90 Jahre alten, großen Gebäu-
des ebenfalls gefeiert werden. Es wird 
sich zudem alles ums Thema „Bauen“ 
drehen: Von Architektenführungen 
durch das Johanneshaus bis zu einer 
großen Lego-Bauaktion für jedermann 
und -frau vor dem Johanneshaus. Alle 
Troisdorfer sind herzlich willkommen!
Unsere Gottesdienste:

Sonntag, 21. Juni
Gottesdienst
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 
Pfarrer Schmidt
Mittwoch, 24. Juni
Mittendrin - Mittagsgebet
12:15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 28. Juni

Gottesdienst und Abendmahl 
mit Traubensaft und Kindergot-
tesdienst
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 
Pfarrerin Zöllich
Singe-Gottesdienst
18 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer Zöllich
Seelsorge
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt 0151 - 22 
555 783

Pfarrerin Wiebke Zöllich 02241 - 97 
29 58
Pfarrer Ingo Zöllich 02241 - 97 29 57
Kontakt und weitere Infos unter: www.
evangelischtroisdorf.de
Sie können bei uns in die Kirche 
eintreten:
Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
sebastian.schmidt@ekir.de
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Kirche für Dich

Katholische 
Kirchenge-
meinde St. Jo-
hannes Trois-
dorf

St. Johannes v.d.lat. 
Tore Sieglar, St. 
Antonius Kriegsdorf, 
Herz Jesu FWH, St. 
Peter u. Paul Esch-
mar

Samstag, 20. Juni
16 Uhr - Herz Jesu Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu Rosenkranz-
gebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Sonntag, 21. Juni
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus 
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Dienstag, 23. Juni
18 Uhr - St. Peter und Paul Hl. Messe
Mittwoch 24. Juni
16 Uhr - Altenheim Sieglar Hl. Messe
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul Rosen-
kranzgebet
Donnerstag, 25. Juni
17:30 Uhr - St. Johannes Rosen-
kranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Samstag, 27. Juni
16 Uhr - Herz Jesu Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu Rosenkranz-
gebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Sonntag, 28. Juni
9:30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus 
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe

Am Sonntag findet um 11 Uhr ein 
Gottesdienst des Christus-Centrums 
in Troisdorf statt.

Den Livestream kann man auf You-
Tube unter Christus Centrum Trois-
dorf sehen. Weitere Informationen 

sind auf unserer Homepage www.
christus-centrum.de zu finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-

lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, 
Hl. Familie

Samstag, 20. Juni
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich Hl. 
Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital Hl. 
Messe
Sonntag, 21. Juni
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Gerhard Familien-
messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt 
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
14 Uhr - St. Hippolytus Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe
Montag, 22. Juni
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
18:15 Uhr - St. Josef-Hospital Ves-
pergottesdienst mit anschl. Eucha-
ristischen Anbetung
Dienstag, 23. Juni
8 Uhr - St. Hippolytus Schulgottes-
dienst KGS Schloßstr.; 2. Klasse
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
10:30 Uhr - Seniorenresidenz St. 
Franziskus Hl. Messe
Mittwoch, 24. Juni
8 Uhr - St. Maria Königin Schulgot-
tesdienst KGS Blücherstr.
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Donnerstag, 25. Juni
8:15 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich 
Schulgottesdienst GGS Asselbach-
schule; 2. u. 4. Klasse
8:30 Uhr - ev. Johanneskirche, Tdf. 
Schulgottesdienst Realschule am 
Heimbach
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Freitag, 26. Juni
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
16 Uhr - St. Hippolytus Rosenkranz-
gebet
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl. 
Messe
Samstag, 27. Juni
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich Hl. 
Messe
18:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital Hl. 
Messe

Sonntag, 28. Juni
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt 
Hl. Messe
11 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
15:30 Uhr - St. Hippolytus Tauffeier
18 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe

Danke, für die großartige Beteiligung 
an der Kerzen- und Wachssammlung 
für die Ukraine. 
Durch Ihre Unterstützung konnten 
wir 45 Bananenkisten randvoll mit 
Kerzen und Wachsresten an die Do 
Vira Help Foundation e. V. weiterlei-
ten. Diese regelt den Weitertransport 

in die einzelnen Stätten zur Verarbei-
tung.
Damit ist unsere Sammelaktion vor-
läufig beendet. 
Sollte die Aktion Anfang nächsten 
Jahres erneut stattfinden, werden 
wir Sie rechtzeitig darüber infor-
mieren.
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Die Weichen auf Zukunft stellen 

Kreissynode

Die Evangelische Kirche im rechtsrheini-
schen Bonn und Rhein-Sieg-Gebiet stellt 
ihre Weichen weiter auf Zukunft. Für ein 
lebendiges evangelisches Leben hat die 
Kreissynode bei ihrer Tagung am Sams-
tag in Windeck-Herchen organisatorische 
Vereinfachungen beschlossen. Die Kreis-
synode, das oberste Entscheidungsgre-
mium des Evangelischen Kirchenkreises 
An Sieg und Rhein, hat die Zusammen-
arbeit der 27 Gemeinden neu justiert, in 
der Kinder- und Jugendarbeit die Koope-
ration von Gemeinden erleichtert und die 

gemeinsame Verwaltung mit zwei Nach-
barkirchenkreisen auf den Weg gebracht. 
Zentrale Anstellung von Jugend-
leiter*innen stärkt Kinder- und 
Jugendarbeit
Die hauptamtlichen Jugendleiter*innen 
in der Evangelischen Kirche müssen für 
die veränderten Lebenswelten von Kin-
dern und Jugendlichen gut eingestellt 
und ausgerüstet sein. Zugleich werden 
die finanziellen Ressourcen knapper. Es 
gibt einen Fachkräftemangel, der nur mit 
attraktiven Stellenangeboten zu beant-

worten ist. Diese Gründe überzeugten 
die Delegierten und so gibt es nun eine 
neue Option: eine zentrale Anstellung 
von gemeindlichen Jugendleiter*innen 
beim Kirchenkreis. Das stärkt die evange-
lische Kinder- und Jugendarbeit vor Ort. 
So funktioniert die Lösung: Gemeinden 
bestimmen weiterhin die inhaltliche 
Arbeit, der Kirchenkreis wird Anstellungs-
träger und das Evangelische Jugendwerk 
Sieg • Rhein • Bonn übernimmt die 
Dienst- und Fachaufsicht. Beispielswei-
se könnte bisher eine Gemeinde wegen 
knappen Budgets nur eine halbe oder 
dreiviertel Stelle ausschreiben. Dank der 
neuen Option kann stattdessen ein*e 
Jugendleiter*in, zentral auf voller Stelle 
angestellt, in zwei Gemeinden anteilig 
arbeiten.
Kooperation der Kirchengemein-
den
Die Kreissynode hat das Miteinander der 
Gemeinden in Form der sog. Koopera-
tionsräume neu geordnet. Statt bisher 
neun gibt es künftig nur noch fünf Ko-
operationsräume. Ohne ihre Eigenstän-
digkeit zu verlieren oder fusionieren zu 
müssen, stimmen sich die Gemeinden 
bei der Planung von Pfarrstellen in ihren 
jeweiligen Kooperationsräumen ab - im 
Sinne einer fairen Verteilung. Auch beim 
Gebäudebedarf ist die Abstimmung 

verpflichtend. Hinzu kommen freiwillige 
nachbarschaftliche Gemeinschaftsak-
tionen wie beispielsweise gemeinsame 
Konfirmanden-Camps oder Tauffeste. So 
steht das Konzept der Kooperationsräu-
me insgesamt für ein attraktives aktives 
Gemeindeleben. Die Kirchengemeinden 
an Sieg und Rhein arbeiten bereits seit 
2014 in Kooperationsräumen zusam-
men. 2020 hat die Kreissynode diese 
Kooperationen bestätigt und mit dem 
landeskirchlichen Pfarrstellenrahmen-
plan 2030 verknüpft. Im Blick auf den 
neuen Pfarrstellenrahmenplan 2040, der 
ein weiteres Abschmelzen von Pfarrstel-
len vorsieht, verbindet sich jetzt der Neu-
zuschnitt der Kooperationsräume.
Kooperation mit Nachbarkirchen-
kreisen
Wenn auch der Evangelische Kirchenkreis 
Bad Godesberg-Voreifel zustimmt, kann 
er gegründet werden: der „Evangelische 
Verwaltungsverband Rheinland-Mitte“. 
Aus dem Kirchenkreis Bonn liegt bereits 
das Go vor. Nun hat auch die Kreissyn-
ode An Sieg und Rhein diese Gründung 
begrüßt, so dass diese gemeinsame 
Verwaltung der drei Kirchenkreise zum 
1. Januar 2027 entstehen kann. Super-
intendentin Almut van Niekerk machte 
zu Beginn dieses Tagesordnungspunktes 
deutlich: „Wir müssen unsere Strukturen 
anpassen.“ Dem diene eine gemeinsa-
me, schlankere Verwaltung. Sie habe in 
dieser Frage auch auf Tempo gedrückt. 
Ausgangspunkt war eine Bitte um Amts-
hilfe aus der Bonner Kirchenverwaltung, 
deren Leitung vakant wurde. So sei im 
Grunde eine „Strukturchance“ entstan-
den, die es nun entschlossen zu nutzen 
gelte. Kritische Nachfragen aus der Syn-
ode drehten sich u.a. um den künftigen 
Einfluss des hiesigen Kirchenkreises im 
neuen Gebilde. In der engagierten Dis-
kussion wurden Chancen und Risiken 
thematisiert und das Projekt nun ver-
bessert auf den Weg gebracht.
Der Hauptsitz der neuen Verwaltung soll 
Siegburg sein, Bonn ein zweiter Standort. 
In der zwölfköpfigen Verbandsvertretung 
sind - passend zu den divergierenden 
Kirchenkreisgrößen - für Bonn und Bad 
Godesberg-Voreifel jeweils drei Sitze vor-
gesehen, für An Sieg und Rhein sechs. 
Die hiesige Kreissynode hat beschlossen, 
in die Steuerungsgruppe zur Gründung 
der neuen Verwaltung ein weiteres Mit-



|  43Rundblick Troisdorf | 65. Jahrgang | Samstag, 20. Juni 2026 | Woche 25 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de

glied aus dem Kreis der Gemeinden zu 
entsenden. 
Beispiel aus Dinslaken: Pfarrdienst 
mit Stand- und Spielbein
Wie weitergehende Innovationen aus-
sehen könnten, machte der Vortrag des 
Superintendenten von Dinslaken, David 
Bongartz, deutlich. Unter dem Titel „Zu-
kunft des Pfarrdienstes“ schilderte der 
Theologe, der früher in Sankt Augustin 
Pfarrer war, wie in Dinslaken Pfarrstellen 
von der Gemeinde- auf die Kirchenkreis-
ebene verlagert wurden und die Pfarr-
personen nun „ein Standbein und ein 
Spielbein“ haben. Jede und jeder habe 
ein festes örtliches Standbein und dane-
ben übergemeindliche Aufgaben. Eine 
Pfarrperson ist teils im Gemeindepfarr-
amt, teils überregional aktiv. 
Die „Kombi“ bringe die Gaben der 
Kolleg*innen besser zur Geltung, so 
Bongartz. Gemeinden müssten künftig 
keine „Vollsortimenter“ mehr sein - in 
der Region solle es das volle Sortiment 
geben, die ganze Bandbreite evangeli-
scher Dienste. Der Pfarrdienst müsse so 
vielfältig und attraktiv sein, dass er „ein 
besonderer Schatz“ ist. Superintendentin 
Almut van Niekerk hat mit der Einladung 
zu diesem Erfahrungsbericht das „ge-
meinsame Nachdenken“ über Innova-
tionen weiter vorangetrieben. Mögliche 
Weichenstellungen, Neukonzeptionen 
oder andere Schwerpunktsetzungen in 
der Zukunft werden Thema der Synode 
bleiben. Ein Ausblick auf das bevorste-
hende Event „Einfach heiraten“ machte 
bei der jetzigen Tagung ganz praktisch 
deutlich, dass die Evangelische Kirche 

attraktive, überraschende Angebote 
realisiert.
Die Synode richtete ihren Blick auch in 
die Ferne - und das sorgenvoll. Super-
intendentin Almut van Niekerk sprach 
die Verhaftung der palästinensischen 
Studentin Natalie Abudayyeh an. Is-
raelisches Militär setzte die junge Frau 
wegen angeblicher Unterstützung ter-
roristischer Aktivitäten fest. Natalie Ab-
udayyeh stammt aus Beit Jala, hat die 
dortige evangelische Schule Talitha Kumi 
absolviert, gehört zur Frauen-Fußball-Na-
tionalmannschaft und zur Evangelisch-
Lutherischen Gemeinde.
Nachwahl in den Kreissynodalvor-
stand
Die Kreissynode mit ihren 135 stimm-
berechtigten Mitgliedern setzt sich aus 
Pfarrpersonen sowie den nichttheologi-
schen Vertreter*innen der Gemeinden 
zusammen. Sie tagt zwei Mal im Jahr. Die 
Versammlung hat einen Vorstand - und 
dieser ein neues Mitglied. Der 26-jährige 
Nils Wandelt aus Niederkassel, beruflich 
als Lehrer tätig, wurde als stellvertre-
tendes Mitglied neu in den Kreissyno-
dalvorstand gewählt. Die Vorgängerin 
musste das Ehrenamt aus persönlichen 
Gründen aufgeben. Zum Evangelischen 
Kirchenkreis An Sieg und Rhein gehören 
27 Kirchengemeinden, die zusammen 
rund 93.000 Mitglieder zählen. Neben 
den rechtsrheinischen Seiten der Stadt 
Bonn und des Rhein-Sieg-Kreises gehö-
ren außerdem Overath im Rheinisch-Ber-
gischen-Kreis sowie zwei Gemeinden in 
Rheinland-Pfalz zum Kirchenkreis.
Web: www.ekasur.de
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 27. Juni 2026
Annahmeschluss ist am:
24.06.2026 um 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Vermietungen
Wohnung /-en

3–Zimmer-Wohnung in Sieg-
burg-Zentrum barrierefrei

Erstbezug in der Heinrichstr. 23 (1. 
OG) inkl. PKW-Stellplatz, Balkon 
und hochwertiger EBK. Modern 
und nachhaltig wohnen auf 85 qm 
u.a. m. Wärmepumpe, 3-fach ver-
glaster Fenster, Fahrradabstellplatz 
und dezentralem Abluftsystem von 
privat. 1.550,- € kalt + 250 € NK. 
Tel.0171/8315450

Wohnung /-en

2 Zimmerwohnung zu vermieten
2 Zimmerwohnung, 57qm mit Bal-
kon, möbliert, neue Einbauküche, 
Waschmaschine im Keller (neu), 
Bad mit Fenster, sofort bezugsfä-
hig in Spich, Kaltmiete 700€, Warm 
800€ Tel. 0155-66314933
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Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung.

Du hast Alkoholprobleme?
Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch ge-
sehen sehr viel Alkohol getrunken. 
Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum 
ein Problem haben, bieten die Ano-
nymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in 
sogenannten Meetings, in denen 
Betroffene sich über die Krankheit 
Alkoholismus austauschen. Diesen 
Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden 
Zeiten statt:
Montag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Sieglar, Kreuz-
kirche, Grabenstraße 65, 53844 
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 
0172 2427 239 (Thomas), aa_tho-
mas@gmx.de
Dienstag:
19:30 Uhr - Hennef, Ev. Kir-
chengemeinde, Raum „Matthä-
us“, Bonner Straße 26, 53773 
Hennef, 01522/1471126 (Ed-
mund), 0151/1278 3508 und 
02241/8982321 (Stefan), Hennef@

Rat und Hilfe

Samstag, 20. Juni 
	 Elefanten-Apotheke
	 Freiheitsstraße 2, 53842 Troisdorf, 02241 41365
Sonntag, 21. Juni 
	 Vitalis-Apotheke
	 Spicher Straße 101, 53844 Troisdorf, 02241 846250
Montag, 22. Juni 
	 Merlin Apotheke am Hochhaus OHG
	 Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin, 02241 97700
Dienstag, 23. Juni 
	 Neue Apotheke im Kaufland
	 Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241 397580
Mittwoch, 24. Juni 
	 Apotheke am Flughafen
	 Heidestraße 254, 51147 Köln, 02203 65191
Donnerstag, 25. Juni 
	 Glocken Apotheke
	 Hermann-Ehlers-Straße 61, 53840 Troisdorf, 02241 804689
Freitag, 26. Juni 
	 Linda Apotheke am oberen Stadttor
	 Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241 995290
Samstag, 27. Juni 
	 Schloss-Apotheke
	 Birlinghovener Straße 8, 53757 Sankt Augustin, 02241 333300
Sonntag, 28. Juni 
	 Stern-Apotheke
	 Rathausstraße 22, 53844 Troisdorf, 02241 41969
(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Kontakt: 
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 Uhr 

Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin
Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 02241/234000 
	 Notfallpraxis: Arnold-Janssen-

Straße 29, 53757 Sankt Augustin
Krankenhäuser

	 Asklepios Kinderklinik
	 02241/249-0
	 St. Johannes Krankenhaus
	 02241/488-0
	 St. Josef-Hospital Troisdorf
	 02241/801-0 
Entstördienst der Stadtwerke
	 02241/888110

anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:
19:30 Uhr - Troisdorf-Oberlar, Mar-
tin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14, 
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 
(Rita), 02241/71973 (Hanne), Rita-
Ten@gmx.de
Donnerstag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Mitte, Kath. 
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840 
Troisdorf, 0176/78399950, Kon-
takt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:
19:30 Uhr - Siegburg, Annostraße 
14, 53721 Siegburg, 02247/968 
166 (Roswitha), 0151/1278 3508 
und 02241/8982 321 (Stefan), Sieg-
burg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.
de, https://www.facebook.com/
AAinSiegburg
Sonntag:
10:30 Uhr - Troisdorf-Spich, Pfarrer-
Werr-Straße 54, Pfarrsaal St. Mariä-
Himmelfahrt, 53842 Troisdorf, Kon-
takt: 0179/1237310 (Carlo) 

Zahnärzte des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
	 Telefonischer Ansagedienst 

zum zahnärztlichen Not-
dienst: 01805/986700

	 Die Notfalldienstzentrale für den 
gesamten rechtsrheinischen RSK 
ist folgendermaßen besetzt:

 	 wöchentlich von 18 Uhr bis 8 
Uhr des darauffolgenden Mor-
gens,

 	 mittwochs von 13 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8 Uhr,

 	 freitags von 14 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8 Uhr und an 
Satagen, Sonntagen, sowie an 
Feiertagen, ganztägig.

Anonyme Esssüchtige (OA)
	 Christina, 01578/8371706
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Troisdorf
	 02241/46702
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Sicherheit rund um die Uhr
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf 
entscheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer 
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sichherheitszentrale 
herstellen. Wie geht das?
• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, 

mit dem Sie die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck 
kontaktieren können. Wir informieren dann sofort Ihre 
hinterlegten Notfallkontakte.

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer 
Nähe. Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel 
in kürzester Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist un ver-
bindlich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu 
Hause. Auf Wunsch liefern wir auch kontaktlos.
Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemein sam 
fi nden wir heraus, welches Angebot am besten zu Ihnen passt.

www.johanniter.de/hausnotruf

Termine jetzt auch 
online buchbar:
johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Der Johanniter-
HausnotrufHausnotruf

niter-

MS-Gruppe
	 0175/1247397
pro familia
	 02241/21010
AWO Kreisverband Rhein-Sieg 
e.V.
	 02241/96924-0
Selbsthilfe Körperbehinderter
	 02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-, Fa-
milien- und Lebensfragen 
	 02241/55101
Bechterew-Gymnastik 
	 02241/2347022
esperanza
	 Beratungs- und Hilfenetz 

vor, während und nach einer 
Schwangerschaft

	 02241/95804-77
Männer mit Krebs 
	 Siegburg und Umgebung
	 „Von Mann zu Mann“, so lau-

tet das Motto (nicht nur) unse-
rer Selbsthilfegruppe. Wir wol-
len miteinander Erfahrungen 
austauschen, uns gegenseitig 
Hilfestellungen geben oder Hilfe 
vermitteln.

	 Unsere Treffen finden jeden drit-
ten Donnerstag im Monat um 
19 Uhr im „Denkraum“, Haufeld 
2a, Siegburg statt. 

	 Kontakte, Termine und andere 
wichtige Informationen findest 
du auf unserer Homepage: 
www.mmk-su.info

	 Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

HIV-Test und Tests sexuell über-
tragbarer Infektionen
	 Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-it 

- Beratungsstelle Sexualität und 
Gesundheit, Hippolytusstraße 

48, 53840 Troisdorf
	 Mittwoch, 17 bis 20 Uhr, check-

it - Beratungsstelle Sexualität 
und Gesundheit, Hippolytus-
straße 48, 53840 Troisdorf

	 Beratung zu Sexueller Ge-
sundheit

	 Montag: 10 bis 13 Uhr
	 Dienstag: 10 bis 13 Uhr
	 Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
	 Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
	 oder nach Vereinbarung
	 Persönlich: check-it - Bera-

tungsstelle Sexualität und Ge-
sundheit, Hippolytusstraße 48, 
53840 Troisdorf, Telefonisch: 
02241/2656993

Verbraucherzentrale NRW e. V. 
	 Wir bieten Rat und Recht zu All-

tagsverträgen: 
	 Kölner Platz 2 
	 53840 Troisdorf 
	 Öffnungszeiten: 
	 Montag: 13 - 17 Uhr 
	 Dienstag geschlossen 
	 Mittwoch: 13 - 17 Uhr 
	 Donnerstag: 9 - 13 Uhr 
	 Freitag: 9 - 13 Uhr 
	 Tel.: 02241 1495301 
	 E-Mail: troisdorf@verbraucher-

zentrale.nrw 
Lotsenpunkt
Der Lotsenpunkt
•	 unterstützt beim Ausfüllen von 

Formularen
•	 informiert über Hilfsangebote
•	 hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31, 53840 
Troisdorf
Tel. 02241/3012066, mobil: 
0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunkt

Medizinische Versorung für 
Menschen ohne Krankenversi-
cherungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31, 53840 
Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14 bis 
16 Uhr, Fußpflege am ersten Diens-
tag im Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867 
Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit (Emotions Anony-
mous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung und treffen uns 
an jedem 1. und 3. Samstag im Mo-
nat von 18:15 bis 19:45 Uhr in der 
Begegnungsstätte „Club“, Markt 1, 
53757 Sankt Augustin.
Interessierte melden sich bitte vorab 
bei Silke (0151 16573691), Norbert 
(0160 97319919) oder unter EA-
Sankt-Augustin@web.de.
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-

Sieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer Straße 
100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 949999
Montag und Mittwoch 9 bis 14 Uhr
Donnerstag 11 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@pari-
taet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10 
- 13 Uhr und individuelle Beratungs-
termine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen 
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